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Elektro- u. Feinwerktechnik 
Worner laubcrahclmOf 

Schlochthofstr. 12 . 6740 Landau 
Telofon: 06341/4241 

Neu. Spennung .... gI_ 
für olto Lichtmaschinen 
Kabt;lbMume In original Farben u. Ab 
mossungen mit Anschlußplen 

Glelchstromenk., wickeln 
' Zündspulen wie""" 
Drehstromenk., Im T cuach 

Auf sämtliche Arbeiten und Produkte 
1 Jahr Oerentl. 

Ins,end •• tlung von ZOndmegneten 
schnolt und kostongünstig 

Bll1l1 kostenlose PrelllIste Infordenn. 
Postvolsand ladon TIIIJ. auch In. AUlt.nd. 

oas 
O~o Bayer Spezial 

Motorsport. Zyllnders.hlell.,el - Kolben 
Kolben ff1r MotOmldet, Moped, Aulo, Oldlfmer. 

Sonderanfer1lgungen • Kolbenringe, Kolbenbolzen, 
DIChtungen tot Altare Motorrador 

Kopfdichl:.ung mit CU-Einfassung 
Regina 3+4 9, - DM/ Resi 16,-DM 
Papierdichtungen Gehäuse, Mitte 
o. Deckel rund o. spi tz 8,50 DM 
Dichtung Kipphebelhaube 2,50 DM 
Fundichtung 350, 400 3,50 DM 
Ventilführung Gun 20,-DM dito 
Sondermessing 23, - DM. Ventile 
Reg.350,400 u. Imperator Blei­
frei 45,-DM. Kolben Reg.250 , 350 
400 und Imperator in 1a 250,-OM 

Ansbacher SIr. 12 . Tel. 07131/482000 
7100 HN -Frankenbach 

Postgiroamt Stultgart !BLZ 60010070) Klo. 148178-709 

HOREX-NEUTEILE 
z.B. LlMA-Deckel, Kapselrohr, 
Tachoscheiben, Ölltg., Tele­

Verschleißteile und vieles mehr. 
KLAUS FORSTER 
A. d. Stadtwiesen 37 

6140 Bensheim 2 
Tel. 0625.:1173223, ab 19 Uhr 

1<1a"-l.5i Fc)r's.t,6!'r­
net\...let Pre-:i. __ ... 
Klaus hat eine neue Preisliste 
(ab April 93> herausgebracht. 
Das alleine wäre noch nichts 
Besonderes, aber das neue Be­
st.ell nummernsystem ist schon 
klasse. Gesuchtes ist schnell 
gH'funden, da die Nummer eine 
Teilebeschreibung in Kurzform 
darstellt. Siehe Anzeige in die­
Sf.!,n Heft. 

Ant,~~rt,~n Z~~ B..-i~T ~~n 

H-arbtliJ'r-t. H.a.\...l1lSCh:i.1d= 
Michael Tel.0511-443783 schreibt: nicht dia Gaskräfte sondern die 
O&Z i 1U aren den H.u.liskräfte 61 nd bedeutend für di e Berechnung der 
Lebensdauer eines ·Pleuellagers. Er gibt dazu folgende Formel an ; 
Foz .cl m*r*w2. 
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Li~b~ H~r~x~r~~nd~ 
Oie nicht endende Geschichte von Preis und Parte. lhr kennt 9i-
cher das Sprichwort -"Wer Viele fragt bekommt viel Antwort" 
Wir haben die Post zweimal gefragt und bekamen zwei verschiedene 
Antworten: Die er~te Antwort - es solle bis September 93 alles 
beim Alten bleiben - war falsch. Jetzt versteht Ihr auch ~eine 

Ansprache auS dem letzten Horex-Boten. Da wir unsicher waren, 
fragten wir kurz nach Drucklegung nochmals nach. Daß alles bis 
September beim Alten bleibt - davon war nun keine Rede mehr, aber 
das sei nicht schlimm, die Büchersendung ( unsere Versendungsform 
) bliebe noch bis April 94 unverändert. Am 1.4.93 gab es dann 
endlich das neue Gebührenhe+tchen - und uiehe da, es kam ganz 
anderst! Die Auskünfte waren nur in Teilaspekten richtig, für ung 
aber nur irreführend. Dagegen ist richtig, daß dag Porto für 
unseren Horex-Bot.n von 0.60 DM auf 1:S0 DM gestiegan ist. Was 
bedeutet das für uns? Wenn von den 2.-DM, dia der Horex Bote kau­
tet, 1.S0DM für Porto und knapp 0.10 DM für Kuvert drauf gehen, 
ist das nicht mehr zu machen. Darum haben wir rückwirkend ab dem 
letzten Heft kein Porto mehr im Preis, das geht nun Extra, also 
zuzüglich zum Preis von 2 . 00 DM pro Heft. Wir führen die Konten 
der Leger entsprechend nach und geben jenen, deren Konto für 
diesen oder den nähchsten Horex Boten zuwenig Beld aufweist, ent­
sprechende Mitteilung. Durch dieBe Reglung ist es nun für die 
Leser finanziell inter.ssant dan Horax Botan über ein. Vereinig­
ung zu beziehen, da sich dann das Porto auf mehrere Bezieher 
.ufteilt. Die Einzelbezieher triffts härter, da hier das Porto 
voll durchBchligt. Doch Bolange das Porto noch im Preis enthalten 
war, wurde der Einzelbezieherprei. durch Sammelbezieher LInd Dir­
ektkäufern fast 5 Jahre lang unterstUtzt, so das ohne dieBe der 
Preis schon längst hätte angehoben werden müßte. Des weiteren 
möchte ich meiner Hoffnung Ausdruck geben, daß sich nicht all%u­
viele den Spas& Am Horex Boten durch die Post nehmen lasBen und 
aus KOBtengründen auf den Horex Baten verzichten warden. Etwas 
Positives hat die Sache auch: Durch die Herausnahme des Portos 
aus, dem Botenprais ist eine Anhebung d •• Preises von 2.00 DM bis 
auf weiteres nicht nötig. Das ist doch auch was! 'Oder? 
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15 
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17,21,22.23 
18,19,32,33 
20 
24 - 27 
29 
29,30,32 
31 
32 
33 
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XNHALT 

Brief H.HauBchlld. 
Br_azuganker für Hor.K-Sch ... inge~ 
R1chtiV- T."klKXltage • 
AUerlei Er •• tztene. 
IntttrVi... Fritz tae_.nn-
12 Volt nr.Mtra. für x.perator .. 
tt.o. die •• n k~ soUte .. Kleine NutMlern. 

Op. Beuder erzlhlt. 
Felder, Linittn u.. Wappen an Tank und Rad. 
Rot. Innenver.l-vlung. LichtaaschirMtnfr.li.er .. 
Richtige Schmierung. 
Ltchtaaschine polari.i.,..n. 
Tre+fen, t1ärkt. und Horex- FretU'ldlt, Register .. 

O.lzu •• t.z.. o.Ucr.islaufprDbl_ Regina 400 .. 
Vidorta kR35 Bericht. 
W&.ttI.w.t.. Solo od.r a..panw. KegelroUenlaQBr 

fUr Hint:erradschwinOlt und LltI'lkkopf • 
FGr Sie 9'11 • ...,.. Tips u.. tutt.lchen. 
Für Jungfth:h.. den neuen Fßhrttr.chein. 
Klein Anz.iglln Privat an Privat. 
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Umbau der HOREX-Schwinggabel auf Zuganker 

- Albrecht Strack -

Wer sie einmal gefahren hat weiß, daß sie in der Original­
ausführung eine Fehlkonstruktion ist. Da die Brems­
ankerplatte arn rechten Schwingerarm befestigt ist, stellt 
sie sich beim Bremsen auf, federt nicht mehr und in Kurven 
kann es zu seitlichem Versatz kommen. Bei Nässe kann man nur 
hoffen, daß man nicht in die Eisen gehen muß. 

Abhilfe bringt nur ein Umbau auf Zuganker. Dieser sollte so 
erfolgen, daß der ursprüngliche Zustand fUr "original­
Fetischisten" jederzeit wieder hergestellt werden kann. 
Hierzu müssen wir uns eine Art "Alupilz ll anfertigen, welcher 
spielfrei in die U-förmige Aufnahme der Ankerplatte 
geschraubt wird. Pilzvorderkante ist bündig mit der 
HaI terung Ankerplatte Im überstehenden Teil befindet sich 
ein ca. 6 mm breiter, durchgehender schlitz mit Bohrung zur 
Befestigung des Zugankers. Dieser hat die Maße von ca. 20 x 
5 x 170 mm und sollte möglichst aus VA sein, damit wir ihn 
polieren können. Er muß gek~öpft werden, da die 
Befestigungspunkte vorsetzt gegenüber liegen. Parallel zum. 
Schwingerarm nach hinten geführt, ist die Stelle der 
dortigen Befestigung leicht zu ermitteln. Dies kann durch 
Anschweißen einer Schraube M8x20 erfolgen. Den Schraubenkopf 
der Rundung anpassen, Loch für Splint bohren. Ober die 
Schraube wird eine Hülse gesteckt, die etwas länger sein muß 
wie der Zuganker dick ist. Zuganker nun auf Hülse, Mutter 
fest anziehen und mit Splint sichern. Gleiches gilt für 
vorne. Hier verwenden wir eine M6er Schraube mit Senk kopf 
und eine selbstsichernde Mutter, die etwas in den Pilz 
versenkt wird. Dadurch haben wir bis zu den Speichen noch 
ca. 1,5 mm Platz. Der Zuganker muß beweglich sein, um beim 
Ein- und Ausfedern mitgehen zu können. Ebenso muß die 
Ankerplatte durch Beilegen einer Scheibe so montiert werden, 
daß sie beweglich bleibt. In der Urform ist sie starr. Der 
Bowdenzug zur Handbremse geht in ca. 30 mm Abstand parallel 

-If-
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hinter dem Dämpfer nach oben. Entgegen der bildlichen 
Darstellung (rechts) befindet sich der "PIiz" soweit links 
hinter dem Dämpfer, daß wir die Schraube gegenhalten können. 
In dieser AusfOhrung halte ich die Schwinggabel der HOREX 
Tele überlegen, .da sie mit echten Stoßdämpfern ausgerüstet 
ist, was bei der Tele nicht der Fall ist. Bitte überprüfen 
Sie die Messinglager der Schwingarme. Evtl. erneuern oder 
durch Nadellager ersetzen. 
Der "A1upilz" ist bei meiner 23 eingebaut. Vielleicht finden 
Sie eine bessere Alternative. Den Zuganker am besten erst 
aus 1 mrn Blech herstellen und wenn er einwandfrei paßt, das 
original Teil nach diesem Muster fertigen. 

Tankmontage Regina/lmperator-Resident, 
aber richtig! 

- Albrecht strack -

Der Reginatank wird vorne und hinten mit je 2 Laschen am 
Rahmen verschraubt. Hier wird meist bei der Montage schon 
der erste Fehler gemaCht. Ohne zu prüfen ob die 
Distanzhülsen genau passen, werden die Muttern, damit sie 
nicht losvibrieren, knallhart angezogen. Waren die Hülsen zu 
kurz bringen wir über die Laschen Spannung auf de n Tank, der 
reißen kann. Die schwingungsdämpfende Wirkung der Gummi­
rollen, meist nach über 35 Jahren ausgehärtet, ist gleich 
null. 

Montage wie folgt: 
Distanzhülsen ausdrücken, zwischen die Laschen . halten. Die 
hintere mit den Alurollen. Das Ganze sollte nun spielfrei 
sein. Wenn nicht, müssen neue Hülsen gefertigt werden. Sehen 
Sie sich die Lasch'en von der Hülsenseite aus an. Manch/! sind 
hier durch Vibration so abgenutzt, daß sie nicht plan 
anliegen. Hier muß eine große Scheibe eingepaßt werden. Die 
Gurnmirollen hinten und vorne ersetzen wir, falls Sie hart 
sind. Hat Kahrmann, Fulda. Auf keinen Fall hier anderes 
Material, wie auch angeboten, verwenden. Als Abschluß nimmt 
man am besten zwei flache Muttern, die man kontert. 

Beim Imperator-Residenttank vorne gleich Regina. Für hinten 
beschaffen wir uns 2 Sylentblöcke, ca. 20 - 30 nun dick mit 
Ser Gewindebolzen, 20 rnm lang nach jeder Seite. Diese werden 
an die entsprechenden Laschen am Rahmen geschraubt. Evtl. 
muß vom Gummi seitlich etwas abgeschnitten werden. Der Tank 
wird hier nur aufgesteckt und durch Sitzbank oder Sitz am 
Herausspringen gehindert. Die Imperator 23/450 hatte einen 
Haken am Tank, welcher mit einer Feder am Rahmen befestigt 
war. 
Obrigens, wer hat noch so eine Feder? Ich suche sie seit 
Jahren. 

,.. s-
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Br-eofn .. a.nk ... r-
Be5ten Dank an Albrecht Tel. 06126-6531 und Christian Tel.09502-
7448, für die bei den Beitr~ge zum Thema Bramsanker in d9r Horex­
Schwinge. Die Ansätze zum Thema sind verschieden, da.halb auch 
die unterschiedliche Ausführung. Christians Ziel war der Einbau 
einer leistungfähigeren Bremse, Albrecht. Ziel war die Verbe.ser­
ung des Federverhalten. während des Bremsvorganges. 
Wir vom HB wollen noch folgendes dazu bemerkena Wird der Brams­
anker in Form eines Parallelogrammes mit dem Schwingarm .u8ge­
fUhrt, ~Q~~~ gi~ g€g~Q~e@Cll€9@Q9~Q ~@i1@n i@~~il~ gi~i~h !~Qg 
§lus, 50 werden keine Bram.kräfte da. Federverhalten der G.bel 
beeinflussen. Also kein Eintauchen oder Auf.tellen dar Gabal 
durch Brem.kräfte . 
Di. Drehpunkte das Parallelogramms werden gebildetl Am Ga balholm, 
durch Schwingenarmlagerung und Brems.nkerlagerung. Am Rad, durch 
Radachse und Bremsankerlagerung. Möchte man das Aufstellen beim 
Bremsen beibehalten, so muß der Abstand zwi5chen den zwei Dreh­
punkten am Gabelholm kleiner sein als der Abstand zwischen dan 
bei den Drehpunkten am Rad. Die. ent.pricht der Ausführung 
Christian. Der Abstand am Gabelholm ist gleich Null, -Bramaanker­
und Schwingen- Lagerung liegen im gleichen Punkt, folglich 
also kleiner als der am Rad, - dias Ausführung verh~lt sich wie 
die Original-Gabel, - aie .tellt sich a uf . Das gege naMtzliche iat 
auch möglich, so daß die Gabel beim Brem.en in die Fadern geht, 
grad. sowie ein. Tel_gabel, 80gar noch stirker. Hierzu muß dar 
Abstand zwischen den balden Drehpunkten Am Gabalholm größer sein 
als jener am Rad. Letztlich lässt sich Ober einige Versuche ein 
Verhältnis der Ab .t~nd. finden, bei welchem durch ein leicht.s 
Aufstellmoment, dem gewichtsverlagerung.bedingten - "in dia 
Federgehen" , hervorgerufen durch dia Brem.ung, entgegengewirkt 
wird. Da. Fahrzeug bleibt in seiner Lage unberührt, von jeder 
Bremsung. 
Un ß selbst inereggiert noch dia Fragel Wie würde das Bremsver­
halten, durch unterschiedliche Lingen von BremBanker und 
Schwingenarm, beeinflusst? Wer weiß die Antwort? 

Karikatur ven Gernet Krischke HF- Frankenthai Fß-Bad Kissingen 



Bild Nr. 

26/ 1 
26/ 2 
26/ 3 
26/ 4 
26/ 5 
26/ 6 
26/ 7 
26/ 9 
26/10 

26/12 
26/13 
26/14 
26/15 
26/16 
26/17 
26/18 
26/19 
26120 
26/21 
26/22 
26/23 
26124 
26/25 
26/26 
26/27 
26/31 
26/32 
26/35 
26/37 

26/38 

ANTRIEBSTEILE 

Nebenwelle 
Schallrad 18 Z 
Schaltrad 21 Z 
Klauenrad 21 Z 
Hauptwelle 
Schal trad 18 Z 
Schaltrad 21 Z 
Schaftrad 
Getrieberitzel 13 Z 5/8 x 1/4 mit Schnecke 
Cetrleberitzel 13 Z 5/8 x 1/4 mit Simmering laufbahn 
Sechskantmutter M 25 x I x 6 SW 32 

DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
nM 

56," 
27,·· 
29,,' 
29," 
68," 
27", 
29", 
30,--
56,--
44,--
12,-­
IR .--Schsl tkllnke 

Druckfeder fUr Sehe 
Llnsensenkkopfschrsl 
FederstUtzscheibe 
Druckfeder 
Schaltstange 
Schaltschieber recht : 
Schaltschieber links 
Schaltwalze 
Zahnrad Segment 
U-R1ng, Neufertlgun~ 
Rastenscheibe 
Seegersicherung 
Schaltklinke 
Druckfeder, Neuren 
Klinkenhebe l 
Klemmschruube, Noc 
fußschalthebel Stah l 
Kelte 5/8 x 1/4 9! 
geschröpftes Glied 

TANK 

Tank-Innensiegel 
Tank-Entroster 
Tank-Reiniger 

DM 78,­
DM 26,­
DM 20,-

Mehrfachanwendung! 
Enlrosler + Entfeller für alle 

Slahlteile geeignet. 

~TeChnik 

..,...., "'"""'" "'"""'" ~ 1"""'1 
97424 SCHWEINFURT . Kreuzs\raOe 6 
Tol. 09721·41455 · Fax 09721·43952 

Kette 5/8 x 1/ 4 101 Glieder Seitenwagen ," DM 70.-­
DM 4,90 Steckglied " 

BILD NR. 26 
n ' 

" 

" 

'~ '. ~ 

~ 

"Q 
' 0 '. 

'4 
fI8 0' 
~, 

, 
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"J 0,,' 
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Umbau Resi Vorderrad 

Beim letztjährigen Veterama Besuch fiel mir ein komplettes Honda 
Vorderrad (Duplexbremse) auf, daß doch recht gut ohne großen 
Aufwand in die Horex Schwinggabel passen müßte. Gedacht getan fur 
100.- DM wechselte das Rad mit gutem Reifen den Besitzer. 
Nun gings ans Ausmessen und Anfertigen diverser Teile. Angefangen 
wurde mit dem Ausbuchsen der Schwinghebel. Die beiden Büchsen (4) 
müssen an die Länge der Schwinghebelbohrungen bündig angepaßt 
werden. Der Außendurchmesser wurde von mir Null auf Null gefertigt, 
innen wird ein d= I 5 mm + 0,02 angebracht und anschließend 
eingepreßt (Durch das Null auf Null einpassen bleibt der Innendurch­
messer erhalten, das Teil wird in einer Aufspannung gefertigt, das die 
Achsflucht erhalten bleibt). Bei der Steckachse (1) wird der d=I5 
auf Null gedreht. Um die Länge fur die Distanzbuchsen (5) zu 
erhalten vermittelt man das neue Rad in der Schwinggabel und mißt 
die beiden Abstände links und rechts zwischen Bremstrommel und 
Schwinghebel. Die bis jetzt angefertigten Teile fugt man mit Rad 
und Gabel zusammen. Jetzt geht man an die Anfertigung der 
Zugankerstrebe (3) sie wird an der 8er Bohrung mit der Ankerplatte 
und die andere Seite an der Schwinghebelbefestigungsschraube 
befestigt, wenn diese Schraube zu kurz ist muß eine längere 
angefertigt werden. Das Maß 25 fur die Strebe muß jeweils separat 
ermittelt werden. Denn es sollte keine seitliche Verspannug auf 
den Bremsdeckel kommen. Man sollte bei den angegebenen Maßen aber 
beachten, daß diese im Einzelfall sich ändern können und jeweils 
angepaßt werden müßten. 
Das wärs dann eigentlich schon. Die Puristen werden zwar die Nase 
rumpfen, aber muß es immer unbedingt Original sein? 

! 
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NEtue- R~g:i.Ma. Kur-be:!'1"""Et11I!ifoM 
Die Firma Ammon, siehe Anzeige in diesem Heft, hat ~ich um die 
Neufertigung von Kurbelwellen für Regina 0, 1, 3, 4 verdient 
gemacht . Oie Wellen sind immer verpresste Stahlwellen . Also wie 
bei der 400er von neu her . Für die Primärseite der EIM Motore 
wird ein neuer Kurbelzapfen mit Nadellagerung geliefert . Pleuel 
LInd i ntackte Kurbel zapfen soll ten angel i efert werden. Aber das 
ist kein muß, denn entsprechende Ersatzteile sind bei Herbert 
Ammen noch an Lager, sodaß eine komplette Kurbelwelle geliefert 
werden kann. 

N~u~ ti~~g~z~g~n K~tt~~kä~t~M 

Herbert Ammen hat für ReginaO sowie für Reginal,2,3,4 neue 
Kettenkästen Anfertigen lassen. Diese sehr schön gemachten Kästen 
werden mit Anbauteilen wie Dackel und Verschlußfeder für Deckel 
geliefert. Der Preis ist mit 280,-DM als moderat zu bezeichnen. 
Da dieses Teil oft fehlt, wird dieses Angebot sicher viele 
Freunde finden. Siehe aber auch HB 3/92 S. 15 . 

!M""I.SSY'" 1I0REX - BOTE 
Postadrease Constantin Klinger 

Rotlintstr. 51 
60316 Frankfurt 

Telefon 

069-
436659 
oder 
4909043 Redaktion . Oonatantin Klinser 

Bankverbindung Frankfurter Sparkasse 
Kto.}16039303 DLZ . 500 502 01 

Alle Artikel warden ohne Gewähr veröffentlioht. 
Bine redaktionelle Bearbeitung der einge­
o~dten Beiträge bleibt vorbehalton. 

Die Beotellung des Horex-Boten 
geht an die Poatadresse,unter 
Angabe der StUokzahl,der 
Lieferanochrlft und der be1ge­
fUgten Zahlung oder Zahlunga­
beleg. Die Zahlung erfolgt bei 
kleineren Beträgen(b16 4,-) in 
Brietmarken(50er),6onat mit 
Verreohnungsßoheok oder 
mittels Uberweiaung aut unaere 
Bankverbindung. 

HEUMANN HOREX -Ersatzteile 

Verschleißteile - Dichtungen 
- Embleme - Schalldämpfer 
Krümmer - ET-Kataloge -
22 sei tige Liste DM 2,50.­
Heumann - Fuchsberg 3 

64807 Dieburg - 06071/1315 

AUCH ANKAUF! 

Er-~~tzt~i1~ g~_~h~M in P~pp~Mh~~a_M 
Bei Siegmund Tel. 06851-70164 gibt es Nockenwellen R1 und R3 und 
Kipphebel dazu für Imperator. Ich glaUbe aber, daß er auch für 
alle anderen Horexen dis99 Teile reparieren kann. 
Bei Ammon sah ich einen neuen Rsgina Haubenentlüfter, das Teil 
ist ein Sachs Entlüftungsventil, walches 5ich leicht, zur Not 
auch ohne Fräsen, einbauen lä9st. 
Bei Eringfeld sah ich schöne Werkzeugkästen Blech und Leder für 
die Vorkriegs- Horexen. Für Regina Sport hat er das Rennbrötchen. 
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Vos: 
Herr Kleemann, Sie Uberro.chte n vor einigen Monoten 
die Motorrodwelt mil der NeuousHihrung Ihrer 
REGINA, Hollen Sie dos notig, In Anbetracht der 
TOlloche, daß Ihre Produktionuohlen Ileute nicht 
nur on der Spau der deutschen :ISO ecm.Produk.ion 
.ondern on der SpitIt der 350 ccm Welt·Er:ttugung 
liegen! 
Chef: 
Wir hoben e, lei t 30 Jahren '0 geholtu, uniere 
Kunden on den lebten Erkenntnin en dei Werku 
htilhabon xu lauen, tch wUrde es als gewissenlos 
betrochten, mi. Verbelserungen hinter dem Berg lU 
holten. Gerade die Totlache urllerer Bedeutung au f 
dem Motorrodmarkt nrpfliehtet xu belOnde ren l ei. 
slungen. Der Sab: "Auf den l orbeeren ousruhen", 
ilt In unserem Worueho't nicht enlhollen. 
Wonoch: 
Beabsichtigen Sie im kommenden Johr eine neue 
350 ecm·Mos,hine IU bringen I 
Chef: 
Nein _ wir silld jedoch bemUhl, die vorhandene 
KOllllruklion Immer mehr zu verfeinern. 
Vos: 
Hoben Sie, Herr Kleemann, oußu der "IMPERATOR" 
neue Modella in Entwicklung I 
Chef: 
Ich kann IhreIl Journalistischen Winenldunllwor ver. 
I.ehen. kh dorf Ihnen aus ventÖ .. dl k hen GrUnden 
obe r nur ,ogen. doll wir HOREX·leute In den un i 
interenierenden Hubraum·Klolien beruhigt in die 
Zukunft sehen. 
Wanoch: 
00 wir neue Modelle slreiften _ worum brochten Sie 
die " IMPERATOR" bis jetzt noch nlchl ou' den Marktl 
Chef: 
Weil wir UII' der Verenlwortung bewußt ,ind und 
willen, wo, el btdeutet, ein 10 darkes und schnollel 
Fo. hrzeug ' !ir die Serienrer tigung freilugeben. 
Dtm xuk linftigen Köufer od er Intere"en!en mog die 
Erprobungneil ,ehr Io.ng erscheintll. Tog fljr Tag _ 
u i. Mono' on, laufen Versuchlmo.chlnen durc h 
Deutlchland. und sie werden '0 longe weiterlaufen . 
bil autll da' letrt. Material unteren Forderungu 
enhprieht, Ich gla ube Jo.gen IU dOrftn. doll gero.de 
die Ung.duldigtn sich eint. Tage, dankbar belohnt 
ahen werden, 
VOl: 
Eine Frag e lur Produk.ion. - E, erscheint kaum 
glo. ubhafl , wi e groß die Produklionu ohlen im Ver. 
hallnh xur Zahl Ihrer Beltglchoft Itehen. 
Cher: 
WIr Ilellen mit rund 550 8elelllChoftlmitgliedHn. die 
Vl' rwattung inbtg riffen. z. ZI. 1lI0ll,atlich über 1700 
Motorrödor vom Typ " REGINA" her . 00.1 lind pro 
Monn und Monol Obe r 3 Moschinl'lI. 
Wnn(Jch: 
Dieso.s Ver höl' ni' ist wohl tnorm - wie Ichalfen Sie 
do.ll 
Chef: 
In enler li .. ie liche r durch das ZUlo,nmengchÖrig. 
keihgefOhi und dtn lelltunglwitlen unlerer 8eltg· 
Ichors. Wir sind tin Familien.Un'ernehmen im wahr. 
s'en Sinne dei Wor'e,. Dtr Erfotg lieg' oho Im Weltnt· 
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lichen in der famili ä ren Zusammenarbeit, bei der 
jeder Belriebsollgehörige der Oberuugung sei ll 
kann, doß er nicht nur ein Arbeiter unler Hunder ten, 
sondern ein Mitglied der HoREX·famllie Isl, NolllrUcll 
gehört ob Voraullehung dazu der hochmoderne 
M01chinenpark mit Aulomolen, Semi.Automo.len, 
Viellpl ndelbohrwo.rke n lind neuleiUich. n Fertigung.­
me.hoden In oUen Ableilungen. Wir ro!io.nolisit rell, 
um dCI1 abgedroscheno. Wort zu gebrauchen, una b. 
lauig . Du Papierk rieg wird verba nn •• Wir wollen 
immer beuere und domil sichere Arb. itsplö!u 
schaffen. 
Vos: 
Vor Ihrem Fusttr, Herr Kleemann, tnhleht gerade 
eine g ro.Be Werkholle, WoUen Sie die Produktion 
weiterhin steigern I 
Chef: 
Ihre frage ersch elnl berechtigt, Wir sludleren den 
Morkt tellr genau, und wir glouben zu willen. wo.nn 
eine Produ ktion IUr überproduktion werden kann, 
Wir Iprechen einen beltimmtell K"I, von Motorrad. 
fahrern on und verfolgen gonl bewußt Konst ruktioM· 
Tendenun. die ouBorhalb des üblicheIl liegen mögen, 
Die neue Werkholle dien t dtlholb weniger d.r AUI' 
weitung 011 der Verf. inerung der Fertigungs· und 
Mon'oge.Vorgö.nge noch nCUCtten GOII(htspunklen. 
Wonach: 
Hoben Sie 111 dor leltlen Zelt außer dleler Holle 1I0ch 
andere Erweilerungen ge'Chaffcn! 
Chef: 
Erwe l.erung en ist Sicher nichl der richtige Au'druck. 
Ich mochle lieber sogen. AbrundulIgt .. oder Vtrvoll· 
kommnungen. Die Vertuehl' und ElItwicklunglo b· 
teilung nebst den PrUhllinden hoben ein modernes, 
zwtls 'öckiges Geböude bekommen . Wir wellen uni 
immer intensiver mil diutr Iwor kostspieligen. aber 
so leben.no'wendigen Aufgabe befanen, 
Vor tinlgen Monaten konnle ein großer Woknblock 
(ij r 24 HO REX. Familien buagen werden, und ich 
wQrde mich freuell, wenn mir der 51001 durch ver· 
nünftige Steuergue' le die Möglichkeit gllbe, meIne 
101[01en Plöne rortxuulnn. 
Vas : 
Wir hoben Sie longe belth.ig' , Her r Kleemann _ eiber 
gel'allen Sie uns noch eine Frage: Was ill ihr en.re· 
benlwer ! e~ Ziol ob MO'orrodro.br ikanl' 
Chef : 
Sio werden aus meiMr An.wor ' sthen. doll ich unbe· 
scheiden bin. Ith will ein krisenfeltu Werk. dos 
kr isellfeltt Motorröder bout. Ith will nicht die größte 
Beteglcholt oder die größ't Produktion, Ich will dOI 
!Uverlöuiglte MO'orrad 'ür den onlpruehlvolh'en 
Fohrer. 
Wanneh: 
Wir donken Ihnen, Her Kleemonn. Sie hobtn uns 
als Mo.lorrodfohrer aus denl HerzeIl gttprochen, obtr 
Sie hoben uns lief en tl äUlch •. wei l wi r hofften . mehr 
Uber dlt ,.Icchn;$cht Zukunft", JOzusogen Uber die 
Eingeweide Ihrer lIeuen HOREX·Kinder t U erfoh ren. 
(lIef: 
I,h bin kein Spieler, meine Herren. nicht mol Skot. 
spieler, ober ich liebe CI .rO'tdem. TrUmpfe enl im 
geeigne'en MOllltll' aufzudecken - und dalU braucht 
CI noc h seine Zeit! 



Ulnb.a,L..a. d~...... Dril'::!'hs.tr-C)nl1.1tna 
~Ur HC) ...... iI'::!'x Inlp~r~tc),,-

1 . An BMW-Anker Bund am Konus abdrehen, an Ankerrückseite Anker 
C\bdrehen auf Gesamtmaß 72mm bis Vorderkante Kollektor, an Anl:er­
rückseite aUT Durchmesser Slmm um 4mm leicht konisch C\usdrehen. 
Konus ' im Anker ausdrehen, p .... sssend auf Hore:<-KonLts, linke Kurbel­
wC\nge Imperator als Messlehre nehmen. Aufgesetzter- Anker hC\t von 
Vorderkante KalI ektor zl..lr InnenT läche der- Kurbel wange 116mm. 
2.Aludistanzring von Imperatorgehäuse auf BMW-Lima anfertigen. 
Siehe Zeichnung "A" und "B" 
3. BMW Lima zerlegen, Kohlenhalter, Kabelanschlti8e entTernen. 
Gehäusedeckel der Lima am Paßsitz der Wicklung von 3,5mm aUT 5mm 
ausdrehen. Kabel anschluß drei pol ig "0 -" entTernen, drei Kabel 
von Wicklung am K .... belansc hluß ablöten. Kabelansc:hluB "V " aUT lin­
ke Bohrung von "0 -" bringen. Gewinde aUT Durchmesser der Perti­
na:<hülse von "V" ausbohren. Limagehäusedec ke l im Bereich von 
Außendurchmesser 109mm bis aUT Innendurchmesser 98mm ca. 1,5 bis 
2mm abschleifen oder feilen. Innerer Ansatz von Kohlenhalter 
bleibt stehen. Limagehäusedeckel an den drei breiten Flanschen 
rechts neben den Original bohrungen passend zu den drei Gewinde­
bohrungen MS 1m Distanzring aufbahren. Bei "0 _11 das ovale Loch 
im Limagehäusedeckel ca. lcm breit und ca. lern tief TUr die drei 
Kabel von der Wicklung auifeilen. 
4. Linken Imperatar-Motordeckel im Limaausschnitt innen auf 
Durchmesser 1i0mm ca. 3 cm. ausdr'ehen, so daB ca. 2mm Wandstärke 
verbleiben. Den Bund von 2mm im Bereich der Kohlenhalter wegfei ­
len, jedoch Rand von ca . 0,8 bis imm zur ALiflage des Chromdeckels 
stehenlassen. Im Bereich der zwei Linsenkopfschrauben des ' Chrom­
deckels Stehbolzen für ChromdeckelbeTestigung am Lichtmaschinen ­
gehäusedeckel anbringen. Regina Limastehbolzen in der Mitte 
durchschneiden ergibt zwei Bolzen wie benötigt. AUT der linken 
Seite hohen Chromdeckel wie rechts montieren. 
S. Die drei Kabel der Wicklung mit steifen Kupferdraht Ca. 5cm 
verlänger-n, anlöten und mit Schrumpfschlauch isolieren. Achtung, 
Drähte der Wicklung nicht abbrechen! Dreipoligen KabelanschluB 
mit zwe i M5 Schrauben auf Distanzr-ing festschraLlben. Verlängerte 
Drähte von Wicklung am Kabela.nschluß anlöten, Reihenfolge egal . 

.,... . 
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6. Zwei Regina 6 Volt Zlindspulen oder zwei außenliegende 6 Volt 
Z/J.ndspulen montieren. Kabelbaum laut Scha ltpl an ändern. Kabel­
dun::hfUhrung im Motorgehäuse aufbahren, hier mUOen Jetzt sechs 
Kabel durchgef ührt werden. Di odenpl atte an gee1 gneter Stell e 
unter Si tzb.:mk oder im Werkzeugkasten unterbringen. Evtl. Si 1 ent­
blocks zur Befestigung verwenden. Massean~chluß herstellen, BMW 
empfiehlt zwei Masseanschlüße zur Sicherheit . Original 9HW Regler 
elektronisch oder- mechanisch, am Rahmen unter- dem Tank anbringen 
und mit dreipoligem Original stecker anschließen. Alle GlÜhlampen 
allf 12 Volt ändern . Durch verändern der Wattzahl der Ladekon­
trollampe kann das Ansprachen des Reglers beeinflußt werden. 
Achtung bei defekter Ladekontrcllampe läd die Lima nicht. 
7 . 12 Volt Batterie montieren. Säurestand in der Testphase oft 
kontrolliere n, evtl . Ladekontrollampe ändern. Bei Montage der 
Lima im Imperatorgeh~uge beachten, daß die Wicklung nicht an den 
Sc hrauben der Simmerringeabdeckung anliegt, evtl. etwas abfeilen. 
Viel Erfolg beim Schrauben ! Werner Leuber 

-13-

r 



Diese Einbauanwe i s ung verdan ken wi r d er Ar bei t von Wer ner Leuber 
V (Jm HC-Ful da , dur ch d i e di es j ä hr ige Sternfahrt vie l en bekannt . 
Wer noch Fragen hat , we nde s i c h b itte an We rn er Te l. 06bS8-562 . 
Mir bleibt nur z u sagen - Danke We r ne r und hoff ent l i ch hast Du 
mi t Deinem Ber i c h t a uc h anderen Mut z u m Schr e i ben gemacht . Nu r 
ei n e Bitt e hä tte i c tl noc h: wenn irgend mög lich li e f ert mi r di e 
Tex t e Masch i nen - ode r Computer- geschri e b e n, fertig a l s Kopi er­
vorl age f ür d e n Hor exb o t en, Al so Bre i ten - un d Höhenver hAl tn i sse 
beachte n. Wir s i nd nä mlich auch nu r- e i ne "one man show" und f au l 
obendre in , a l so denkt dar- a n! 

1-", -~ 05276 

11 '- 8404 ~ r 
_((i:: ,, 1lI :dIA', 

WIa BRINGEN WIEDER GLANZ 
. AU!! IHR METALL 

.- Stets bes te Arbeit 

- Täglich Versand 

- Mengenrabatt ab 3 Teile n 

METALLHOCHGLANZPOLITUREN 

ULRICH HERRMANN 

ABTEI 8 

3477 MARIENMUNSTE~ 
TEL:O 52 76/84 041 

~, '~ Karlheinz BitS~h 

Vt
Kel t erweg 8 

t 
6803 Neckarhausen 
06203/1 6462 

- Zylinder kopt - Änderungen und 
Repaxaturen (Ausputtatutzen ) 

- Umbau MotorentlUttung 

- Ko lben für aeg1na 350/400 

- Sonstige Spezialr eparaturen und 
Änderungen auf Antrage 

- Koetenlose tecnn. Eeratung 

(HOREX) 

Horex Regina 350 
Baujahr 1951 oder 1952 

in gutem Zustand gesucht. Keinc Unfallmaschine. 

Angebot mit Foto der Maschine erbeten an: 

Herward 1. v. Ehrlich 
Simone-Ferberstraße 6 . 8132 Thtzing 
Tel.:08158/257-0 · Fax: 08158/257-250 
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..... .a.chtr-a.g ZL..l2 ··Maa.m.'S~ di., .... i~ 
HC)r-E!'x-Fr-E!'L..lnc:l kepnnEtM 15C)11 t. .. ! •• 
W i~ be~ichteten in HB 1/90 S.5, HE 3/90 8.18 und in HB 3/92 8.27 
zu diesen Massen. Nun noch einige Nachträge. 
-Ka~l Tel. 09229-7382 teilte llng die Ausmaße der Imperato~ 4S0ccm 
Type23 Kupplungsd~uckstangen mit. E~ hat uns zu die~em Thema noch 
weite~e Info~mationQn geschickt. Di e Ände~ung de~ Druckstangen 
gegenüber dem Type07 hat durch eine Ände~ung der Kupplung ih~en 
Grund. Die bei der Imperato~ 400 Type 07 vorhandene Kugel hat die 
Aufgabe, die Rotation der Kupplung au-f den stehenden Kupplungs­
hebel abzu.fangen. Das führt zu Problemen in Form von AusglUhungen 
im D~uckstrang also an Kupplungsnagel, Druckstangen, Kuge1 oder 
Sti ft. Die Ku pplung im Type23 i5t dahingehend geändert, daß im 
Kupplungsa9schlußdackel ein Axialdruckwä lzlager eingebaut wurde 
und deshalb der Druckstrang nur aus den bei den DrUCkstangen be­
steht, die auf das Andruckteil im Lager wirken. 
- Uns erreichten Nac h.fragen zu den OelfUllmengen der Telegabeln. 
Die alte ReginaO Gabel wird mit 150ccm und die Neue, von Reginal 
bis Impe~ator 450 genutzte Gabel wird mit 50ccm pro Gabelholm 
beHUlt. Hierzu wird ein nicht zu dünnes DeI genommen z.9. HO 40. 
Für in Gabelfragen Interessierte, bitt9 ~uch in He 1/9 1 S.22 und 
HB l /93 S. 36 nachsehen. Kar 1 und Horex Novi ce 

elektronische Regler 
für 6 V, 12 V oder Ne 

----_. 

• DKW 125. DKW 175. fViZ. MAICO 

• NSU MAX . NSU CONSUL. HOREX, ADLER 

• BMW R25/26. BMW R50/60. BMI/V R51 /2 

• MATCHLESS. AJS. SAROLEA 

• Sonderanfertigung für fast alle Modelle 

• 
ELEKTRONIC·DATA 

KLEIBER GMBH 
Stein bach 19 . 5253 Lindlar . Tel. 02266/2502 . Fax 02266/44267 

K1.e1nEf' NLltnl"TlE!'r-nSächi1c1Eer­
Llnd ihr-E!' Ha.1 t.E3'r-L..lMc;J 
Ein P~oblem das viele nicht kennen aber manchen beharrlich ver­
folgt. Von der Zulassung ist ein.fach ke in kleines Schild zu be­
~ommen. Ein Bericht in der Dezember Hark!: Seite 16 gib!: Aufschluß 
über Verordnungen und Regeln hierzu. Intressierte besorgen sich 
das Marktheft Tel. 06131-992-02. Oder man besorgt s ich den Para­
graph 60, Absatz 1 sowie Paragraph 70 Absatz 72 der Sl:raßen­
verkahrszulassungsordnung. Und noch etwas am Rande, wer Probleme 
mit abvibrierten Nummernschildern hat, sollte das Schild durch 
mindestens drei Punkte (besser vier) über Gummi (Silentblöckchen 
im Handel für technische Artikel erhältlich) am Schutzblech 
befestigen • 
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\ Opa Geudcr 19Q.t ouf cer E'"zyli"der-fN 

Wen..c der We;",ke~:l.e~ von 1959 vom J4hrganq 
lro.& h3r., läuft ihm das WaS~t im Ml!nte tu­
samm<!ll. Der Sommer 190-4 war a4mlio so U!1-
oellsd1!idl. neiß I!nd trodcec.. daß es 'Zwar in ganz 
Deutsdtl.slld eine "ollkommen<! Mi3ern:e. an R!lei.!! 
und Mosel j;edod!. einen \\'"in gab, d.er s.eines­
gleichen suchte. In der Wodle vor Pnngsten er­
hielt idl damals, ci!!.!:: Ein.!adung zu ce:n V.,1 Pfing­
sten in ':eo il.dr;ef~rkisd:.en Dort Fa!:C;enb.~gen 
gep!oil!lten Sc;hüttenfest<::, welches ich in früheren 
Ja~reo. bereits mehrmals mi~gem<!ldlt haUe. Idl 
... ·ohnte Anae "1904 zwar in Berlin. hielt m:Ci aber 
sebr viel bei =eieen Ve rwand.:en :::1, dem :!7 k::n 
nordöstlidl Ii~enden Wer.l.euche n auf, ... 10 ie:. 
aud:. teei::e :?: PS . starke " FN-Mumine ~t4tion:en 
hatte. da das Fah!en ir.!. Großstadtvedcehr d<l::wls 
dne Qual ohne E.."Cl.e bOOeutete. Hier zuerst eiltige 
D4t~n ~u meir..er 2 PS-FN! Das Motorrad. Modeil 
1903. h4tu!: einen Viert4kt-Ein~ylindertnotor pri­
mitivste ~ 841HUt. weder Kupj)iung lIoch Getriebe 
-wie übrige:::s alle Motorr;;'der CIUIl.ili;U Zeit -. 
keinerhti Fe<!en.:nq und prolillO$e Hocherua­
reifen - vorn 1 ZoH. hinten. 2,25 Zoll _ und 
l.ed~,tlad'1ciet:nen~t.-'ieb. = ffinterrade. Alle Be­
dienuDgshebel waren «.m 8enzintank angebracht, 
in dem auch die Zi,indba:terie untergebrl!.d:l.t war. 
Der' Unterbrecher war außen a..m Ge.hiiuse befestigt 

'2fnno 'nomini 1904: 

~ernfa~rt ~um <6d)ü~enfelt nad) 

~anen9agen (Ucfermarf) 

Im September 1959 wurde Op;a Gcudcr in Reck­
licghausen 75 J:lhre jung. Vor kut'Um tr:afc:::z wir 
ihn im ZViein.dmuseum von Nedursulm als 
100 000. Besuener, als er dort seinen alten, heute 
noch lebenden frü heren Renn-KonkW':oenten 
Sebastian Geiger (78), der damals um 1'900 her-

um NSU-Mud:tincn fuh r, wiedersah. Unu-r 
guter Op2. enihlte uns d2.nn diese Gc:s.cbichte; 
l:usen wir sie 2.U einen ~onderen Beit!'2.g zum 
J:1hres:tb$chlub und zum Elcf:lntentretten 2ut 
unsae Motorndfahrerherzen wirken! 

und lodcertc sich (le~. was dann i.m!:Der Aus­
setzer des kleinen -Motord:le~ :t-..:.r FoLge ~al~e. 
Eine Beleuchtung w,u .oiol vorhanden. Dafü r 
Ila~ leb. !!oll umqec~ Fa.h:tc.n i..c:J..tn.er ~itw: Kar­
bidf"hrradl.t.r:npe im RLu:xsack. be: mir, In dem sich 
auch ein ga:u:es Arsenal "'., E.-utuei!cn 'tu be­
finden plleqtt . ~II..D. a...I irqendwelc-:e Hi1f~ "" .. r 
unte~wegs in keinem ::aL!e tu redlnen. Erstens 
goll) es da:nals in der P!'ovil'1t uberbal.:pt noch 
keLne Facnleute, U:lU eie S<:hLosser \I@rstar..den 
von Motoren /Ja: nichts und scheute:;: il':l aUge­
oe.lne:l. je<1e Be:-ü.tr:.l.!::g' o it ib!len. da sie i=ec 
befiirtb.t~ten. daS das Be!lzin iln Tank explodieren 
JcOn::tt~ . (Und hel.:te? - Na, ja -I Viele ·.-on 
il'-..nen duldeten daher :licht eimnal. da:l :niUJ. im 
Fdlle eillllir Pa.Clle die M4Sdline in die WerKstdt: 
bracnte. Oir Motorrad.rdhrer vo:!. Anno 19()( war 
4Lso gan~ auf sich seibst gesteilt , wenn ee sict\ 
al.lf fahrt begab. Doloer k.un es. dolß die .... enigUl. 
Y.olot"tadfilhrer. die es damals 94b, sidl meistens 
!lur so weit von i hrem Wohnsit::e entfernteIl, daS. 
lna3 30tfalls die Masdline auf einet:! Pfeedefuhr· 
werk. oder sdtieb.mderweise bei eine r q roßeren 
Pd!l:'!e hiltte nach Hause sdz .. ffen können. Kein 
·Nund .. r, da!} im AGllO :904 in \Vemeudten, wo 

K!a.dts 

ö a is seltener Ausn<t'!-.mef.!H smo", dilmds ollih­
rere MOlorrider qleicher Ty;::e gab. der eir.tlqe 
W'at, der Touren von 100 une mehr ;';:i1"m~h:r:'l. 
wagte. o!;!wohl dUch idl ilT;a:.er - ehrLich gesdgt ­
froh war .... ·ecll ich in ,jer Feril€:: auf der Ri!dtkehc 
",i~er den Wen::~ucnner Kirdlturm aultaucil.en 
S.!..o."I.. 
!..i",d <lun wieder zu der E:nLitd::.:ng zum F~lk.un­
Ilagner Sd:.ü.tzenles~ zur:idt. Idi besdlloß nad! 
kerzer Cberl~l1Dg, die ::':n!adun'l ~n~UD.llihm~::: 
ou;d ki,indiqte meine Ankunft ie. Fa !keo.hagen für 
Pf..ngstsOl1D.abend um 17 Uh~ 4". Oie wur.ces~e 
Steile meil:ler M4s.d:1.ice war der F!ad:uie::nenan­
trieb_ Ich lieG ::uir also sdlleudqsl dutdl den 
s.tttlermdst"r Tissmer eine~ 'tweilen Reserve­
den:ell a:lfertiqc:1 und belod ihn link.s l1r.l dilli 
UnxSlanq;e. beschatfte ;nir e:ebrere Rie::ne:'l­
sdllösser, vers","ute außer ccm _Ers.t.Ute:l1.qer-

Fortsetzung 
Seitet.! 
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RCl"t diE2' Z"",e=it.E!' 
Al bert Ering fe ld, siehe Anzeige in di esem Heft. verwendet den 
Zweikomponenten lack NR. 526 von Ni ssan Au tacry l. Albert gibt noch 
den Hä r ter Sikkens 1. 2.3. dazu. Albert meint, daß sich dieser 
L~ck mit dem Härter besten s b ewert hat und dem Originalton sehr 
ähnli e h ist. 
Für Feld, Stre ifen und Felge der T5 , T6 , Modelle empfiehlt Albert 
Kaminrot von Opal ( ohn e L ac:knummer ). 
Doch besonders we r tvoll s ind di e von Ihm gemachten Zeichnungen 
mit Maßen zur Kriegsbemalung der Regtna 13 1 und 181 T a nk '!5_ BeEten 
Dank Albert , wenn Du noch weiter- interessante Zeichnungen ZIl 
Horex hast, 2.B. Ober di e Gehäuseschrauben, wir sind sehr 
i nteressiert! 

T_nk Xnn_nv_r_~_g1ung 
Ein Tip von Albert Eringfeld, siehe Anzei~e in diesem Heft. Wir 
berichteten schon i n HB 1/91 S. 23 Lind in 3/9 1 S . 25 üb e r dieses 
Thema . Di e Fa. Mi kra, Brunoetr.31 i n w- 4650 Gelsenkirchen, Tel. 
0209-8 14251 bietet den sogenannt en "Kraft s tof ftank Dicht Repara­
tL.rset POR 15 INC . " an . Bestehend aus Reinigung Lind Entfettung 1 
Li ter, I Li ter Rostentferner und Grundierung, Tankdi c htmittel. 
Reicht Hir e i nen Tan k und kostet 5S , -DM. 
Alternativ sch lägt Albert vor: Tankstu t zen und Benzinhahnanschluß 
mittel~ Kunststoffstopfen versch li e ßen . Tank reini gen (Entfetten 
vorher nicht vergessen siehe HB 4/89 5 . 5) mit 10% Poh~phorsäure, 
(Siehe Sandern HB 3/91 5 . 26 ader auch Ent lacken ahne Sand HE 3/92 
5.30 ) a nschli eßend mit einer 5eifen l ösung neutrali s i er en. Man 
kann bei der Reinigung natür l ich eine handvo ll Schrauben, Mutte r n 
a der Sp litt dazu tun, so daß s i c h der Ros t und Dr ec k besser löst . 
( S i ehe HB 1/91 S . 23) Tank nat ürl ich ständig drehe n und s chlit ­
te l n . Tank mittels Föhn trOC knen, dabe i ständig drehen. Dann das 
Zwelkomponentenm1ttel "BOSSEAL" , es stammt aus der FlugzeuginduB­
trie, ca . 1 MinLlte gut anrühren. Das Gemi sch dann komplett in den 
jetzt trocken e n Tank gießen, den Tank dann langsam und gl eichmßig 
so drehen, daß 80d e n u nd Wände g l eichmäß ig mit dem glasklaren 
Gem isch bedec kt werden. Diese Vorgang dauert mindestens 20 bi s 3 0 
Minuten. Man kann bekannte Leckstel l e n anderen T",gs nochmal s mit 
einer z wei ten Schicht bedecken, sodaß es einwandfrei dicht wird. 
Verarbeitungstemperatur: am best en 20 Grad Celsius . Eine Packung 
" BOSSEAL" r eicht fGr einen 12 bi s 13 Liter Tank und kOtlltet ca. 
35,-DM, fGr ei nen 18 Litertank oder fLir zweifache Anwe ndLlng wer­
den z wei Mengen " BOSSEAL" benö t i g t . Al ber t g ibt kc:>inen 
Lie-Feranten an . 

R6!-girll.a. L:i.c:ht.",ca'Eic::hinEe,,--Fr-ä.~El'r- . 
Wilfried Tel. 07231-55909 möchte auf einen Arbeitsgang bel der 
Montage des Reginamo t ors hinweisen, der aus Mangel am richtigen 
Werkzeug häufig nicht ausgeführt wird. Wilfried schreibtl - Viele 
Anker wurden zerstör t in Ermangelung des kC!r r ekturfräflen s . - 8evor 
die Lichtmaschine a m neu montierten Motor aufgesetzt wird, sol lte 
der Sitz des Lichtmaschinengehäuses am Primärkas tendeckel, neu 
zentr isch nachgefräst se in . Dies ist am wichtigsten bei schmalen 
Motor e n o hn e Lager im Primärka5 tendeck e l I s owie Motore die aus 
n icht nummerngleiche n Gehäusen zusamme ngestellt wurden , ",Isa auch 
breite Motor e . (Meist Rundmotore Siehe H8 2/92 5.3 1) Motore 
kön ne n bei Wi n f ried , Amman, Wagen knecht und Anderen, s iehe auch 
"Motormacher" HB 1 /92 8 .12 und 2/ 9 2 8 . 2 1, z um Nachfräsen 
a bg egeben wer den . 
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nodl eine FUnflJlerkannll Dapolln - Ilin l.J~ef Ilen· . 
zl n kosteie damals 16 PfenllllJl! - In mehlOl1l 
Rucv.ndf. , der oIln !llInz: nelles CoIwldl t h,ltle , und 
morgens um 5 Uhr zog 1(11 meinen braven 3011zln· 
eS\l 1 aus d em Sta U, bo<kle Ihn au f und O~b dem 
Motor l usgleblge Einsplitzungen Benzin und 
Petro leum \.Ind Irat Ihn da nn .:a n. SpUII<) cr .:an od!!t 
zeigte e r sl th s lö rrlsml Das war Imm~f die !I(Oßfl 
Frage. Zu meinem Clüdf. war e r ausn.:ahms wll i~u 
vernün ftig und oounn sldl bald zu knattern, wobei 
or Infolge des Pe troleums dltke RdU(hwolkon aus ­
stieß, n dnn wurde d lH Motor ges toppt, und hili' 
dUS ging es auf die StraOn mit Ihrem e rbJrllllldlt!ll 
Kophtelnpnaslcr , Nodl sthnell \l lnc ßen,ineln' 
sprllzung , e in Sdlwunq In Ihm Sil lt ll l, wobei mir 
. Ier slhwerll Rutku<k mäd'illg 1115 Kreuz sdllug, 
und da nn bei gehobenem Ausilu/lvellti l feste in 
die Peda lo (letreten l Tats.hhUm liludete der Molor 
.... ud'l I,l lnhlll Mdle. aber dnnn war es aus. Abstei ­
gen, eIne neue ßenlinolnsprlt'l:uno In iI ,u a uto ­
IIhltisdle A nu.ugvan tll, und dann ging tUe T rdm· 
pelel VO ll neue in los . Olu Zungl,l hing mir sdv' ll 
zum }-Ialse heT/ws, tlb nlld! wenillstuns '200 Meie rn 
lIer Motor sld! endlId, wh:der meldete, I1bar Ilodl 
vlell4d! auual'tte. Imllle r w\lltllr mHtroten, bis 
e l\dlldi de r M otor os oltlcl n swallto l Sdlwitzend 
und keuche nd hing Ich Im Sattel, war "ber froh. 
eidS nun die freie CIIllussee er reldl t war unt! end­
Udl dd S furchtb iHc Gestu<ker du lh6rh: . 

Wer nun et",a glaubl, ,luß idl nun die Mdsdunl! 
du f die Straß'lIlUlltte !I"sleuert hdlte, bflflndet sill, 
Sthwer im Irrllllll . D.t·w war nil! Ch",ussee ,Iilllla ls 
vie l '~ u s(hledl t. [01 hwkte Sill vielmehr olul den 
yla lh:n Fußwcy, der d am41s in NorddeutHhl<lnd 
nflbon deli Lolndstrdßen hUI1.ul<lulen und nament· 
11th von den Radl ,lhrern benutzt zu werdeu pflegte. 
N"Wrllch malhtll dieser ~mmllle Sll!ly um ,eden 
t;hilusseebOlum einen BOllen. aber tlara n Wdr itll 
J4 9olwöhnl. Goltlob, IMin Molonhen erholte slth 
wsehends, un\! bald crrcilhtl! 1<11 ei n sdu)nes 
Tompo von vlelleitfll 3O--l5 km/h. Tachometer 
hallen d ie M.:asdill\(ln Anno 1004 noch nldlt, lIud 
50 war man du t Sthä t:tulJUlln iIIJ<JQwiesen. Dlo 
Morgensonne IOH!lntl! IlS Stllol\ (lul, und so WM Ith 
!rl)h, noldl 5 km Fahrt in den Tlolensot\( For~t mit 
sei ner sauecstolfreimen, kQhh:n Lutt Zll kommtln, 
DolS nHHk te au(h rndn Einlyllnder, der s idl 5ltht· 
lid! I: rholte und lusUg knaller ltl. Die ,\ uspu lf· 
klapPt! halle kh jll auf, um de m Molol r: rlelchti!' 
runq lU schil /loll , Idl Wolr bester Laune, dlllln die 
Sthwledgkelliln des St,u le s, die leder Motorr.lel· 
InhrN d.:alllilHger Zelt busonde rs Wrdlltllo, laUen 
hin ter ",Ir, und so blieb ",I r nidl ls ",eller O\.)rlll , 
,lls ilu f dIe eute Panne z;u wa rt!.!n, dlu mH Hid· 
Ihhor Sithorhllil ha M kommen mußto. Und d .1 Wolf 
s ie aum nhon dal Der FladHiemen h.:a lle sldl 

etwds YElzoqtln und belldnn auf ,Jer na then Rlelnen. 
smelbe Immer mehr 1( U tutsdllln. Zurutk mll dem 
Gashehl!l , und imnHH mehr lllllitk. bis t!S sch ließ· 
lidl nldH mt!hr ylnu, Und diln ll karn die Iluto 
Routinerol])aralu r, dip. im wl?lte rlln Vell,lIlf dt!1 
rl1hn ~Im $patu~ tens t1l1e 12 k m lU wiederholen 
plley te. He raus mit t!tlm a lle n Ktidlenmtluer, und 
tJann sdlablo Ith lutlid'l~t .1101 O lk ohlo vnm (lladl' 
riemen , iHfnete da nn das Rlcm"nS<h l"ß, kl1nto 
den Lederriemen youith UU lind leute Ihn nol lh 
Sthlleßlu\1I des I\illmensdll"$~es wieder auf, Nun 
ka tn 411e ~Ir ollo !'rol {/C , v b ."or Moto r wledcr .m· 
~prh\!llm "'uftle, aher er Wdr tllllsHI,,1 olUß • .H!ltJ· 

.. -""" ~ 
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:~:~~~J,th vcrnunltig, IInu so ging dllnll die Reis t! 

Das n.'1ms le Hillduf\li~ Welr dcr Ti tl felue e r Berg 
111 IUdllun!1 I-Ie{ke l berg, den 1114 ll twa s fu rd ltet e, 
dn sich ei n Il ujJe lche n, d.\5 hmttzutillJO selbst der 
l.:ahms le Moped /elhrel' überhaupl niltot bea(hte n 
wiinlc . PUr !l1.! Motorr (lder A n n<) 1004 W<H obt!r 
die jJe rlngs te Stelt,un!! sowie d Oi rk e rer Cegetlwiml 
c in schwores Probtllm . Ich h,lIle ddn\a ls CJudr.. 
und so s<ha lfte itll die StciVlln!l mit Adl uml 
Kr ,l(h und ven"'eHoltllm Mluroten, Udld war d01i1l 

.ludI d<l.s Oorf l-ledcelb'H!j Olrrdt:h t, dllSS1l1l 1'11 •• · 
~tl?r berüdllig t wolr. El no g ,lIlII! M.!ut e w"dvn· 
l il~le rner I-Iunde mnpting ruldt mit Wutqeh..,ul und 
versuchte die MuschinIl <1llzuspri nyen, Idl U1ulllll , 
ob Ich wollte odelr nrm t, ImmtJr rnehr SIOPPClIl uml 
midI auf tie r hi n- und herslhll!I!lemd(!n Mas(,h lll'] 
m[1 rußtrlHen der Dorlkdter erwo:h ren. Plö ttllch 
h0 1l1? Ich allch noch I!in ganzes I-I ühnervolk vor 
der Melsdlinll , ulld ehe llh nadldc llk e n konnt ll, 
ilherluhr 1/11 <ludi s dlon eIn IllIhn . Nun rudl ill 
die Peda lt! jJ'Jtftllen und auf und davonl Zu mel · 
ncm Cliidf. ließen ,II~ Ii nn dll ei nen AUllen\.)tllk 
VOll mir oIb, lind $0 !,tt!lft IlU es mir, wltHlm dt,! 
freie L.:ands trillie zu gcwinmlll. D'l rail l!Jo Inlel ' 
tlIt.!:tzos befjc(llicten lIIlr dftmd l ~ oft In ,luII \)iirfurll, 
da diu Tiere sl<h nom nicht i1n die fremd ,IICiy",n 
Vehlk.el 'Jewühnt hiltten, uml o ft flIn!! es clabl?i 
rech t gefllhrlkh 'tU. Das .lIe<;kiHhu Spiel ' wieder· 
holtn s ldl übn!/cI\s duige M inu ten ~p.l t tlr im Guts· 
dor f Trdlllpc, weldlt!$ du miserabels!!l PtldstC( 
weit u ud breit halte, Glllkh hinter dem I){)r! kelm 
ditl nliÖls te Rillmenp<lßtH!, D .. htli !lab t.!5 'hlllir· 
11th imlner ~dtW""Le Händc, i1b tl f tlij~ !I,lh IJS eln.,,\ 
!J l aUs dellU. ~1~'U.trI'Jen und Ce l;ill(' Ids ten s ith 
.. b, IIIHI dilnn l t1'J 1l16tllidl diu Stad t f:huHwnhle 
im T.lle vnr II llr, von Ilcr tllJll un.1 W.1 I.ltlfn um· 
kr~ n 'L c . Il le r duf der Ilöhe U\ ,ltI,tc ich im lrlt,lf "Itle 

I'dusu und erfhl' ltt! on/th de. sthon t,l n 1',1 nOr.\fllil~ . 
ZucltlOi gab es ''''J( ud", Anf~hren kelllll Sdlwl.' 
rJukeHell, da e$ über eincn Kilullteie r "LI Gdöl!e 
'tu r SI<ldl h/nenter9inll. Sold\O Dinge, dhl heul t.! 
kein KufUahftH mehr be,\(h tc t , IntllreS51e rten uns 

Allno 1904 gall 'l. besond'lu , De m heiße n Motor 
1I0\lnio Idl 10 Mlnul<m Huhlljhlu$e. ,Ienn Ihm sland 
noch de r 1,5 km lall!ftl Ber" I.!t:voc, tier in lUch' 
luny Anfj ermündc aus der St.lllt her,105mhctt.! 
und thm Ich sehr fürr.hteh!. 

Als dlt: Ruhepduse ht!ende t wolf, slleg ilfl mit un' 
g uten Gelilhleu au f ,\l1l MilSlhlnt:, hol, das Ans· 
purtventll und HilB die ~Iaschlnt! in Immer sl\.nd· 
Icr werdenden rah" den Uer!/ hinahrollt,ln. i'Jdlh 
'!OO Me tern .~chloß idl d<lnll das ,\U sllutfv.:ntil, IIlut 
~o f t> r t knatterte der Motur It>.~. Altf dem helllll r· 
ke nswer t Ill ls lJrahh:n 1't1.:as te r s(hlem.le l hl Id'l nltllt 
weni!, mit meinem 1tI1(/ p. ft!lterleti Vehikel lun lind 
her uml war llltillsleih froh , <lli Im ~\\dl ld\ dl~ 
K,lIIilo lbn.idI.Q erreilht h"'tu, ,11H,' f tlolnn h<!!I<lnn all th 
JJh ILlu Stult/t,lllll , ,U .. kh unl<!f Mlllret<!11 mi t Nut 
lind MOhll belwoln!f, Da>' beruhl11hl .dldw En"'e' 
k,nn aber erst noch. huuwr lallflt:r wu rde 411 4J Stel ' 
\Jung , Inllller s dlw<ldle r lIlf!i n hClO'H werl lcndus 
Motordum. und lIume r ersthop/lc r wurd ll hh d tmh 
das Mltlrl?tun, um.! erst In e in iQQn huntle rt Mutern 
I! tl t/e rn\l n~ 1 wink te tUe unerrelthbilf .! rsd,einl?mlc 
K"1I11e des Oeff]e$. I' lö \1.1 illl !ltlb e.~ \l lliell KrMh l 
Ith vers jlOr le eiuun heltilll?n SdliLlg dbcr tlen Ruk' 
kiln. 1111,1 der Moln r r.u te im teert,wH fdl wußI~ 
s% rt , W;IS {/csdluluJII war, lid kh das ~thun mdtf ' 



.Weißr du "o<h l _ I" d ft r ,: ...... e habe" wir u". \lino" n .... gulo6o". doll di. ZU ' lh"u" Ciln .ohdulo kriegtanl' 
_. iO, 01 war "nmol ._ 1 linkt Sebo.lien Goig. r, d.r iille'Ie no th lebende NSU·R~nn f oh ler (lB JOhre), "dIll apo . 
Go ...... ~ . im l weirodm,,""'''' "''ln Neckollulm. (FOIO ' Ho". f.o"d;J 

mals " rieb I halln. De I RI .lml!n Wllr yerluen und 
hult" mir e ine'n Sth laq ins Kreuz veucl1; l, der 
nilht VOI, ~( hlelhle ll t;lIerll W<IT , hllvor er Im 
80gfm d .. lVonlloIJ. hh ~tI<!g eUlh ö pfl ... b. Ivhnle 
l li p. Masthlnt! Ijc!lcn einen U .. um und math tc mich · 
.m f di e ~udle lIolltl d em RI<!Ill<!n, lien lril sdllie6· 
I\th in tidem Grase cntded' \(l . NMhdefll Ich midi 
dn Weil t llen au si/eruht halle - it h war voll · 
komlllen OUdloplt -, ltllsah ;tll mir den St!t;lth'n. 
An dem eist kur"l. ~nyor Im Hlnbll<k dul dl(! IMI!/e 
Oelolilhrl !lekill :t. te n Riemen war das Sl.hloß a us-
1j 00 r in,m. I)d muß le ,l lso lll nlldl!<t eier Res<.:r ... e· 
ril!lllflO h erbei. Al s er endll , h mon li ert war. blitlb 
mi r nl,hl l w<! ill!r iibriU, 1I1~ elio st!lwNe Mds,hin\l 
1111 S dll· .. dßc H1ehws An\l,!sl .. htcs - n,lIiirlittl m it 
i m"u~r H\n'IHf IHHtlc ml' !1I Polusell - hi $ 'Tollt KU llpe 
der 5luilju ll\J hHhLUhuSlhl ol.l lJ lI , was mir tier Ruck' 
S;J c\t dul ,llJm Rlilken blJSt1l11l11t IIlthl t : llI: i tht<!f"~. 
Be vor It"h tl ,lnll .Iic \I!<! Herf,lhrl ;lnITO!!CII kOlllllt<, 
W dr! Ilh midI wo hl eine VI.!r telslllndu ins ~tau · 
l.Iiqtl · IIml \'o likOIllIl\ Il Il d\l~geuijrllll Gtil~. 

. D\l r S tarl In t ekh h~"'1 (ieflitt ~() ll zug Sith !/I"tt, 
unt! diLl vcrhliltnlsm:ißilj nutvl !:i lrallu - es W<lI 
die !i ll llpl(\lallssull udd, $ Ic ltln _ . un cl vll!1 thH th 
kühl\l W.iltle r Im ~dl(Llten lah rend errei,hte ith 
b,lld Klo~le r Chor ln , fu r dosslln landsdHlftlirile 
:-i thönhelten Ich diesma l ke in .\ugll halte, 111111 'lO 
Minuten spli tP. f ,l ln Krelu\.ldt An«e rmü ntle mit 
Ihr<!n\ nidll ohne Grund so rle fürchlf!tO!R !-Iolper· 

f.n~ste r . von de m s idl tlllr Kraltfllhfor von heute 
wnhl !c:<lUffi vo rstu ltvn k .. nn. d olll es ~o CIWdS ein· 
m'll {lab. Plö tzlich ei n Klir rc n lind Sdlleilen am 
I hnterr,1dol DiI! !)t l'l ulzbl('(h W<lr durch dill fil rdl' 
lerl1(lleLl Ersdlo th1runuen ilbU.)rI$Senl Mitl eis 
ßindeUr .lhl , dun idl ~ I tl ts milfilhrom lIlußtu. wirt! 
de r Schild en tH'hc lfsrn~nig behoben, u nd da nn 
',vM es uHlll te r we ller. kll lllllle Hel 3uf, als i,lI 
,IdS klllppri 'J" Anu ",r"ninde vu<md, lunter ",ir 
,''''w, abll l 05<1 10 11 nahl wil!lhH duc Uc/i.ir<llle lll 
$ te l!j \ln9 vor Gr,'il .!rthc HJ . Al s 1<11 (Ier,ltle "ZUln An · 
l;1u l Iln5t llt, 00."1 IJvUinn t plOtzlidl 11('( ~'I () tor Zll 
kfl<, lIe rt l Aha, uel Unlerillel.hO!r ist lose !)\!worde n. 
Ilh I! rk ;ttlrtlt (\ ,lIndls d ie UUildHl jeder Pdnne 
~"Ion, bnvor 1<1\ d b~lh'!J . Ein Grill an den h\!i !l.m 
Uil ierbrcdl<!r b.l~hil1<Jtc III'l ille Vcrmuhlßlj. $(hllell 
h\lr,lU$ mit d ll r ur"ße n ZWH nrullc. D.\nll lose I,h 
ele n Uujune Hvcrsdll u!l des UnlerbrcthllfS und 
hdl lc Ih n In ,Ier HMU\. Dil l a lle Zwi rn . dN In 
Fe tr.en herUOlh;1n(JI, whd ClllfO! tlll, und l\eutl r 
Z,~lin wi rd i1l clitker LI"e UIII , Iil.\ Nule tjewidtclt. 

dur Unlu rbru lhe t wled~r .. nmonllert, und .. hunlt 
1'1 ,lle Pll ll tlO bUSollllg l, nldl! abuf duc lange, s tell\! 
Be rg mit lI,d nellI {JHlben Vn,u le r. T u t .. 1 ccslhöpf l 
cnddlc ilh litt! Hö he untl haitI! nun als Ritte r 
I'on ul' r tr ;lur lyen Gesta lt 1n1.!lnen Elnl UY In Gre!· 
fc nbc ry, wo {Icradu .. hJr Wochenmarkt stillilindct 
uud ule liauplstr .. nl' von Plc rdl'lul lrw1.!rk l'n unu 
:'u6'J~II!1ern wlnllnelt . Dil l h,1I10 mir gerade tlodl 
gefchlll Mir bleibt nl lM wuiter übriu, ,Il s Ab· 
stelfJ\:II IInu tlle Masdlina unhlr höhn i ~lnl,l n 1.u, 
ru fen de r Bo:v6ikarun!J il1ll{J.'Iill1l dotth d ia Haupi. 
~t r,180 zu .uhillhen, da sons t an e in DurdlkOIUßlen 
nidll 'W lIunke n war. IiIn paar mir :t.o!Jeda,nl \l 
Pdls.chenhlubo dar Ku l5(he r yurfehlle zum Glild. 
Ih .. Ziel. Mit dcn ge l rie be· uud kupplun!ISiosen 
M J$thlna ll diJl1lall!lvr ZP.!t luhr nlan so'tIiSiluen 
;,nnUlr im !Irollen Gang, und ein L,\IlIlUrnlahrl!n 
w.u daher \Llltllolj l!th. tfn n\\!lrlllll An!ls llr:lurnlHl 
(<lili e Itll he Ule mll (le r 01l<!!1 flN ü blH die Kö um 
17.00 Uhr. ( lIJuul mir, Jungens, un s 9 1n" \l .~ nJt1l 1 
hcss!lI ,1(111\<\ \$ ., 1, c u(h heu le nod!!) 

N .. ~tldem tiM SplcJlrutl.in lilU fulI von G reilenbr.ql 
"Iudditl! vOIUuer w!!r, Wilr Ich. (roh, endlich wie· 
;Ie l dtt! Fuhrl 10 rUol llt' I, ~II k önnen und r\.'dll\\1tc 
mir ~tl'l on In Gecl,lnkc n OIlS, W<lnn lth wohl Prcn~· 
t .. u c(f,lld,CIl Wllfllo, wo Ich no ch Ilek.:an n \en einen 
Il(,~u,h ilu ~ t .. lll.!n WOIl IIl. M"r1l er kna llQrh~ der 
MOlor, IInll ~o k ,l nl k h lrulz m"nthcr Slelyunu 
. ,'rh"ltnlsnliHHu gut vorwJlIs. 1)" erbUt1c.lc irh 
Il lö lzlllh In dl!r Fern" I,l lntl machUlle S lilubwolke, 
tI'lren G mnll 1<h $'Ilorl erk(\n nl(!. Cln PI\lnlcluhr. 
we rk fuhr in r,,\d!l.lnl T<!lIlpo dil l dem soge]l"nn­
tell Sonl mcrwl.!!IO IIlIhin, ,leT "h Sanuweg III!UVIl 
d en Lands traßen henlilou lc n ~ne!l!c . Da~ w,u .. i ne 
un""'.l enduQQ S,lChe, Ilenn e~ Will o rt sdtwcr. 
iiberhdupt .In das Fuhrwt'lk h\lri\n't llko mm\ln, U .. 
Ik r Sl,IUb e ine rn JIl 'Jl llhe S ltll l nahrn , unu das 
Uberholen war noch SdlWQle r, da die l' lllflle von 
.lc lII "nqewollnlen MOIlHenrJ <! I~u$(1l bl!l cincr An-

Iloiherlln« so lor l IIiH uh l« wurdfln lIud ni,hl s.~t;·n 
durdlulnyen . M ir ltll l! b "ber <lIdli! ~clt e r 11 I,'J, 
.. 11 ~o fo rt Il lne Uberh.,lunq 'tu n sk 1t!f~n . Kaum 
. 11 h.11 In Iler S llIllbwolke l\t ln, .lls uh SlhOIi 
~~~ht ,,,e hr I t.lnil VOI All{len sehen konnl\! und 
51\l llPO Ii IIIul1l 11. D,u wiedl!rholh, ~ll.h m.)hrm ... b. 
,lbe l IIlIo n k.J1Il ~in" Ble!lllllll ,Iu r S lri1(~e , ule mir 
,l u<! Ch~n\: ,' g ... b, da tt .. nll de r S ttlult Il lnU (!.Tldt'rll 
Ki t hlll n" n"hm . h.h schloß di ll Ausjlulfkli.llll?" 1111.(\ 
'ilU dl'l illl VoIIIIUS . WirkJ\th 00 1,11111 (l ~ mIT, lIul 
;! (! U\ Fuhrw'!lk ' <1\11 eine l liihu :L U gel:III (len. aber 
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da r,ulen die Sltlellqewordenen prc"tll ph,t~lid, 
wlo\ wUd elo1vO Il, unel in tollem Zidt~Mk ri~scn sie 
den 1.,1i!f,rWa!!<11l b'lltl au f die Ch,IUssee, bdld w;e­
O(l r ~III den Sommdw<1!/, uno i(h wolltQ mC lnen 
Versuch sdlon auf!Jeben, ,ds IIlöt~lim dill PJerde. 
mit ihrem Gcldhr t aul d" n A..xcr s t\i rrntell, wo· 
duntl di" S traßo,l wieder fr e i wurde. Nun war Im 
c ndlith glih.klidl vorblli und dtmelc lIe l auf , Idl 
hdlte nur IIoch eine So rge, u<\ß ith Ildmlhtl ullne 
P,lnne gröfllHQn Austil nd von dern Pfe Tdeluhrwerk 
bekommen und mich der wutendo KutsdH!r "kM 
mehr "rreill!en würde, 1(\, fuhr also, was dils 
ZCU{/ hI elt "Mau f Ins, un ll lats<ldl!ldl wurde tier 
Riemen crsl wiede r lOSe, als Im schon ,'ine {jl!' 
nügendc 5 1reO;Q '/: wi li dlt~n midi und tl~s fuhrwerk 
uebraml hallQ. D~ alle rd ings erwis(hte cs mhh 
g lu\dl rlolli!!. Oie Mdsd, lnu fl o{/ an 2U Hhli n"e ([l, 
und k h Wo'H froh , ,115 ilh sie ohno Si urz zum Sli lt · 
s t,\nd llebr,nM hatle, Hiulerrel fenpdlUlc! Das w olf 

so ullffe/dhr UdS Sthl inHll sle , Wil S einenl UiI:':Ullldl 
passieren kOllnlo!. 
D(Q u1llständlkllc Montage - die Hlnterrad·Ste<k· 
dths.m yab es u rst .I"hr:whntc spatel - W(hte\e 
kh weit muhr 1I ls einen M olnuWdden, Und \Idnn 
kdn! IHe DemonlaUo lIes I-lod lllrudtu:llens , und 
mdn wuDhl immer nodl nimt, oll sich der SdllilU<h 
uherh,lupl IHHn repa lleren ließe. Idl ma\h!tl midi, 
nadHle m Ith die /I.1llSlhine 11\ den S(hatlen cillcs 
Chuu5seel.Hlumes YCHhobcn holttu, so lorl ,ln elie 
Arbei t. D<t erblickte Ich <wm sdwn dUII Ubertiiter, 
eInen zünhigen l'Iufn<tucl, wie s lu irn Zt: i to1 llcr Ulls 
Plrmies auf ul1cn landstraßen heruDlzulh!!len 
pflegttm, l<tl W<lr fr oh, denn nun kanute idi mir 
dill Montage des giln1.en Rddus ersp<lftm, nallln 
dlt! Dedou nur ein Stück a b, 20g das in Frage kom-
1IlCnt!1l Stuck des Sdl la udH::s sel tlkh he raus, und 
dann [(onn to das Flldten nadl flründ!i<he r Unter ­
SUdHIIlfl IJeginnen, IIdhulhh nidlt wie heul c mit 
Vulkd n lslerm<lterj.\I, somhH n nur 'nil \lewö h,, ­
Ikher C ummilosung, und d;ls wnr mcine !Jrößte 
Sorqe, Denn erlahrun(J$gcmöll hicltc li di<! Inil 
GIIIlIlllilösulig IInfgeS'lt:.:lcn f.l kk clI - nalllentli<.h 
,\In Hlnterrcile n - SI! II 1.l 1l für dlu D,n .. !!, \lIul "11 
einem so glil hundhelßell Sommen"IJe wie rlollllills 
a lll I'lin!j stsonndb.-md Wol l en die Aussictltcn <llI f 
clne Hallhilrk(!it tier Flid:e hein<lhe !/leidl null, 
Id . IlHHhtu lI,idl troh il ileflulll IIIil IJT Öß tN Sor!, · 
1,111 an die ßchebuI1IJ dus S dh\(It;>nS lind ließ d ie 
GUfllmllösu nq erst !Jründ lldl trodnen, bevur i<ll 

d ie Flfd(c dulse t:.:t!!, Illn und wieder spä htc ich 
sor!Jcnvoll in dic fcrnl!, o b das Pl eflt"luhrwt~rk 
nldll !lodl noch In Sicht kommun wilnlll, abuT 
offenbar haue de r KIIIsdlCf im le tlll!n Dorf Ihllt ­
\Jcrniletlt . Endlich , ll iHlfi ch w.u de r Reifen willdeT 
in Orc\nnng, lind IlIIll !J lng dds Luftpumpen los , 
Die J<ld<c und Westo lagem berei ts im Cr,He, 
"ber trotzdem sd.wll:.: tQ ith wie .dn Bar, De r Rei­
fcn hielt wieder, lind Ul lick]i (h besllc!J i~h wie· 
d\~ r IJlelnen I.len~jngll ul lind fuhr froh weiter. Vor 
dcm n ;;~hslcn Doll s t!eg ith - Ihltilr lJefl im G ' I' 
MII - ub und iibcne uIJlo mich zu m<!iner Freude, 
dllll die l u ft Im Hinterreilen .stand" . 
Grafll20w, die letzte :)tJdt vo r Prenzlau, ha tte i,1I 
schon gliiddldl panie rt , und Pft~n'l.l.ll1 kJm immer 
n<i hcr, <lber der le t:.:te , Idn~ c und unho,limlkh s teile 
Berg [)roiorsgnmd au(h, und .Ias war dlo s<hlimm· 
Sill Slel!jullg d e r gllnzcn Fllh,1. lIevor l<.h i lll Ge· 
Uill Anlaul nahm, lie!! ich de li Mot"r er~t ein" 

. 

~~Jb·;:'~t 
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Vie.\f;:Js lllnde fJut dbktihlull. klirltu 11 .:1\ Mu:men 
1.' 11V,1$ und probie rte, ob Hf 1V'1!!.!n Zu SIMker 
.sp,l ll nUnf/ beim A1\5<hidIlHi ~tlrh n icht knd r rte. 
I)<lnn h<llte dur ".t u 5 tr 1lmme Riemen llie l\1!Jkralt 
\lllS Mo tors ~ t ark horabucmilldert, und das konnl ,1 
i(1! ,lu l keinen Fall geOraIHhl:ll . .sdlli~'ß l i\h W.l!111l 
i<h, bp.li ten s !Je rus tct, d ie 1' 00 hct , 1'1l6 IIIe /I.!<l s \hine 
hllfUüb dn la ufcn unu Uin!J ,Ia lill I1lIt K <l fiulm In 
dill :)ltüguny hi nein , intim" Idl ers t hel Ih rcm He' 
gl nll g dn:l a lhnlihHOI Vollgas !/<lb . Als ilh I",>rkll!, 
d.,f1 de r 1>1(\ \01 immer kuu <l t"I"I"r \~urd(l, be · 
(/<lnn i,h ,IUS Lel bes krdften ruit2 I1trcl<ln . IIIIIlIN 
sthwä<her \~u n l e dit: Ma~chjn,., so daß j,1i kurt 
vor der Kuppu von dur I-t ,ls(\,lne "bSpf lll' /CII und 
Sill, kräft iu lIlilsthiellclld, lotal ec.Hha lllt ·~u r Hühe 
hli n(Jen konnte, Id, fici ddllll "", hf in .~ erdS, dl,; 
d"ß k h mim hin h!(lle, ahllr d ,1II11 s"h id1 ,\ \I <h in 
Ih: t Ferne ein l'anordma , d,\ .~ ich nie ' Vl i(lIIlSSCIl 
werde : Deli 9 km l;l n!len Udt.e{5,:e lind dn ~.:inem 
Nordllnde dic mitteld l lt:rlkhe ~t,"11 Prell~ldu mit 
dem "lIes Uberrugend e ll OOl'pcl tUUlI Iier I>lulil:lI' 
kirdie! Es dauerte lanUe, bis i(h "11th clnvon los, 
rci ß"n "ud wie.h:r ,,,, I mei ne MaHhlne s(hw ill" 
yvn [(onn"!, !rumer lIol her fücktll mir die tJ ,llll ,Jls 
~o sdlö ne Il dup ts ladt dcr Uck<!(InMk, und entlll ll, 
luhr ich durd, die S~hwt!Clt crstr"ßc in die SI,l.l1 
hinein, wo n"~h !Heine FrlluIHh: Hhon c rwurt .. hm . 
N,ldl Sh.lrrnis(hcr ß<!{/riIßno{J g,Jlt mcinQ un t<! 
So rge I1Iciner MdSthlne. Der Itiemen W [u wie,ler 
etwas :':\1 kilnen, din ZündkNzc _. übTifJen~ viel · 
lei dl\ 211111 s .. (h~ hl n M dlu w.ihr end tier F,lhrt -
zu s<iuhcrn, und tI,lnn muUtc i<h mkh 1l\eIl/m"ls 
w(\srn.m, 11m wledcr wJe ein Mcnsdl <llI ~ '~ use he n. 
Nadl einer T dsse Kallec {uhr i(l l fr<J h ' Je!11u t wo!ltef 
Ilis tJ ulzcndorl, und dJnl\ w.u es <lUS mit {! int>r 
be fesliytcn S tra ß.l, Auf I:i nl!m mit lielen Gdcisen 
'lllsgclnhrc:nco hflqJi !J <! n lehmwC(I" s tümperte idl 
",kh dic Il!tzlen Kilo me te r h is F,.lk\!uh ,I!Ic:n tlUH!J 
" nd pausierte anuesidl ts d~' s Dorfcs nodl l:in 
Vicr tdstündd'll u. U1I1 1'''Ilkt !1.tlO Uhr, win ,ll1 fje· 

S.'l!}t. 1I1t..'1nc il EI nlU!! zu hilOe ll , In Erw<lrtllnf/ des 
~.hti t ·lcnfestes . prangte n ,,11 ::: 1I~\\ernh,ius,'r il11 
~~ hlll~,k von \'dhnen und Plill!JsC!/lIin, ""d übe r 
du! .. S!rJße Wollen Gj dond.~n mi t llel/r(IlJ\IIUIS' 
S 'l(\I~cn \.Ie S I)~nn l , dit: Idl in di~'s" lII AU!j"nhlilk 
frllud l\1 ~\l1 mich h{!1.o(/, die dl)(! 1 in Wirkl,dlkcit 
dem S(hul1.enfes le I/ ,llh)ll , Vor <!Illl H;lu~l!ru ~I<l ll ­
. I ~ n a~(\ r , die ßuwohner des Ourft!S u ud '>lInkten 
mIr Iro;ohlldl :.:u. Mdn lhdt (\ m idi du f meine An' 
kll ntliguny hin erW.1(Ip.t untl Ir",, !<! s!.h olf(!nbdr 
d~ß i.lil auf d Ie Minute 1)i1nkllilil t.!lngelro lfel1 Woll: 
Die S l rap~:l el\ dQr 125 knt , die idl hinter mir hatttl, 
ühnte n<l!ü rlldl IIlc IIldntl, hO(hstens [-dmilill Sprotk­
he ll , dIe 1II1eh fle ud i\/ umpfi ny, 111111 Mu!l(!r S\Hodo. 
I ~o lf W<\r sld,t l!ch fr o h, ddß i,h ohue Unf rt ll (1"_ 
I ilnc~ e t. war. W,lhfcntl des S\UUIl:e ll fcstes wO\( idl 
Ilaturhd l d(lr Hehl dcs T d<Jes und I"'>flle m"hr 
b\!wllnde rt Jis der Sd, iil~t!n k ün i!J . 

J;I , lidS WdHm d,Ulln ls no,h Z\!i ten, dIs 1' 111 Mo tor, 
r,~\II'I_!lfer ~? sel!::n ~u. lind.~n W.lr, wiQ heutzul"!fc 
elll GO I.d ~ 'uck. I'\l r I'>hl<h\.l;Htc \VM Ih!f MOlu rr ;l ti . 
sp?rJ nl(h.ts. Nur, Miintler mit N\lfv,m und 7.;l hl!l ' 
kclt vun S taht, dlc 51ch nl .: dueth RÜlks(hl:'!/o, Ihe 
<I~\ der Tdf/esordnllny \V<I'en, elllt(iIlHi'''1I lielfen, 
~lel tcn dll.~ ch und "liehetl dem ;..·Iot()f, a tt trcu . J),,( 

S j:ort <! rh ~11t jUIl\J, dafür bin ich wvhl ci" tehe n. 
IJer Dewlll s , denn no'tl inlll1<" f,dlf1~ Ith (jCfn ,\Uf 
zwei RJdern in \\Iiml und W.' l h:f . r:""" Gellt/Cf 
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Cndkh t.e Ven tile 

ergehen sich durch Verbrennungs· 
r ückstünde am VentiJsltz. Durch 
einfaches Entfernen ciil'~('r Teil· 
ehen isl mei stens der übclstnnd zu 
beheben. Sind jedoch bereit s die 

Sitzf1~\chen <Im Ventil und jm Zylinderguß~tück 

nngc rressrn oder gar 
krflfli~ verschmort, 50 

muß das Ventil neu e in· 
::rrschli fTen oder er set zt 
wcrelen. Zum Ejnschlei· 
fen verwende mnn ei ne 
;'J\I~ ~chm i n!f'1 und 01 
bcslehendl~ Schle ifpnste., 
die m:Jn in dünner 
Sdlicht :-mf d ie ke:!cl· 
rürmif!c Sitzfliichc de~ 

Vcn t ils aufträgt. Es ist ~orgfälti :; darau f zu ach ren , 
d:Iß kein Schmirp;el in dns Zylinderinnere gebngt, 
d :l di eser die Masch ine be i ocr nflchslcn Arb(>its· 
Jelstun,!! schwer bcs<.: h ädi~cn würde. 

Nn ch dem Etnsch lciicll kon· 
trollierc man sIel!: d;l!: Spiel 
zwi!'dwn Stößel und Yent ij · 
~('haf!. Bei k~lltem ;\l()t or ~(lll 

3S 

(} i{'sesO,2·1'. ~~ rnm 

111----..... bClr;lg('D.r1:l!' i!'t 

et"":a d i(' Slärkc 
eine r 1 'o~ l !\;, rte. 
D~s ('rfor<1l'r· 
li ehe Spiel (:rrcicht · man durch Ver­
dreh en dCI' St cl! multc.r des Stößels 
nach Lö~cn der Gegenmutter. 

C tll C ECO'tll 
Gi :: C Gi..c: C :::J 
C"::1 <1i 'tI .... '11 111 
... .::.! ..c: 
... !... C C !... 
.c OJ .... OJ<I:; 
u .. !... ... '0 C 
.... C Gi E !... 
L.. :::J 'U OJEIlI 

OC~Q1C" 
L 111 'tI ...... 

L.. 111 .... "0 0 
:;!... .... Ql c u. 
N.c: .... ...,:;111 

111 ClI L.. ::; OJ 
I.. U. ::; rr,; rtI c 
(IJ I .... ..., I") .... 

...... Ul ..x 111 0- C W 
> ::; 111 "QJ 
QJ .c LN ...... UJ 
L.. E..c: ......... "0 

00 ::::I U 3' Cl c: 
- 0 - ..0 LU 

QJ 0 C t-) 'If 
cu .O-~ e 
QJ Cl C" 'If 
.DQl .... /lI _ L 
/lI.~ ::; '0 _..., 
C"'OClL 3: .r; c 
tIJ ..c: CII .. U W 
C" I.. :t N .... .... U'I 

OI U'1I11..c o-WCIIl 

( i-5~~:;:-gE~ 
-;L · ... rr,; .. 3 :ie 
.J CI U'1 ::::I 

l-C -ot: ffil'i ... ~ 
ftl ·::>I.. · ... .c (t-cc 
1111"') ·... " III W C 

'ri ;;: 3: ~ ~-!! :: ~ 
E N c: ..c:x\..QJI1IC 
~ o-\..UWI1IUI .... .... 
.- I1ICL..c .... L.\.. 

U "OtIIOQJI..G.I..o 
...... OJE:I::lO,. 

Ul~~oc: .... '+c -g 
...... L111 llID-eww 
.... 0 L" tIJ O"..c: 

~,..o .. W ~ U1 .... w 
IIIOO "O :J wo .... 
!"I\ I:E CIlIQl · .... u.tn 
IJ' :iCJ:1J QJ 

'roi C c QJ .0 

+J ~~ c: .~ .~ c .... c 
~ ilI 1J .... '11 III 
.. 111 1lI:i .... 

U~Z'~!..<1i-C~-; 
";Ql ...... <+-QJ.c:u.o.D 
1'10' - ...... I.. :! C ::::I III '11 
~ QLl..QJ ........ 'II::;~ 

G("hroc hl'ne O<!(!!' zu ~chwach(' Yl'nt ilfedern 

\Venn r1ie Vcnt ilfcder bricht oder elie '\Yi.irmc des 
Motors im Lau fe de r Zei t die Fcdcrspannung des 
AuspuITvcn ti ls schw:1ch t. ~o daß 
sie nicht mehr f!cnüg:cud schließt, 
so is t cin<:' neue Feder einzusetzen . 
Soll tc ei ne neue Fede r nicht soforl 
cinge~e!z t 'werden könncn, so I"lnn 
m;ln cin<' gebrochene Feder bc· 
heIrsmaßi/:! durch Zwi~chcnleC'<'n 

einer Sch~ibc an der BruchstclIe kurze Zeit noch in 
Betrieb h:lltcn. , 

F('~tg-{'hnlfln l<! ;!i 
orlCI' ahgenutzlf:' Kolhent'inge , 

zeigen skh dureh leichtes Durchtreten der \fast'hinc 
ohne Zil~lH'n des Ausheber s und durch überm:tni~(' 

Erw:innun,!! d e~ KurheIg:('h;lll~cs . rl'~tgchr:1nlltc Knl· 
henring\! lnssen skh meislens ]C)s ('n durch Einspritzcn 
von etwas Petroleum und mchrmnligcs J)urch t,rc!cll 
der :-'.Jaschinc bei ~e7.()~cncm Aushcher. Schadha[!e 
und ahgenutzte Hinge sind sofort 7.U ~rneucrn. Die 
Kolbenrinaro sollen ~n der ~lci l­
fl;jc hc hell und ohne dunkle Fleck<' 
sein und sic h frei in den P.ingm!len 
bewegen . <bmil s ie sich ste ts :'10 d ie 
Zyl inrkr'\Y:1nd a n preSSI~!l l.;'-' ilIH.,'n . 

t . nrir h I i/.!e \"('11 ti Ist cu (','un!! 

)130 \;)sse dic Ycnti lc durch 
cjnen Fochrnann einstellen. Da~ 

Auspulhcntil soll reichlich vor dem unter<:'Il Tot· 
punkt MInen und nicht vor dem oberen To tpunkt 
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sch ließen. um den verbrannten G~scn möglichst 1 ~U1~C 
cl(' n .\u --: trilt ins F reie zu Cl'lllöf!lich en. Das Einl;dl. 

ventil so ll je D;l{;h <.Ier 
Dn.:hwh! ,"or oder im 
Oh(TCn Totpun kl MTnen. 
.J c hühel' die Drt"i17:a h I isl , 
d esto früher so ll f!;J S Ein ­
laßventil MTnen, um dem 
~\'lolo r eine m ögl ichst 
gute Fftllung w gchC'J1. 

Dahei is l 1lI hC1"ikksichtigcn, da n ein Zudi<.:!,. 
scbl;'l~cn der ycrbr:mnlcn Gase in den Y('n.!~scl · durch 
ein zu fr ühcsOlTncn des Einbßycntih:vo r dem oueren 
Totpunkt nnbedingl vCI"mictl('n werden muß. 

D:-\s bck~nntc N:whl:1dc:n wi rd crrcicht du rch 
m tJglich st l;~n::.!es Offc llh :dtcn des Einl:lnvcntils nCl ch 
d em unl er er: T o tpunkt: dj(·s(·s richtet sich n ~H"h der 
D rehzahl der ~l as(' hinc und ,\/l lln]nllng of'r Y<'nlilc. 

Falsche Yergnsereinstdlun~ 

Gibt dt.'T ;\Iolor s('inc \'olk Lei ~r \lJlg nicht hn , so 
liegt dil' l-r::::;lch e ::111 {'i rH'1ll zu ;lrm(:n oder zu reichen 
(~c n:i ~(' h, Im e l·~ ter('n 1-";111(' \\':"i hlc m:lIl e ine gr6nen~ 
K r:1f rsrofTd üsc bzw, be i Luflknrn:ktur ei ne kkinc-rc 
!-\o!TC'k lnrdü sc, 1m letzt er (-!) P<l llc ~el z(' Jl1 ,11l c i ne 
k lC'i,'c" c K (" <1 fl:-; !()ff d üsc hz\y, 
f!:1'üfi<.'rc !'- 'I i rckl u rf!ü!'-{' ('in, 

:\Udl DI'O!'):-;{'h'crl!lsll~ im 

V <,rg:l s('r ki',nIJN l di<:, 'C r ­

s;') <."I1(' sc-hk<:h r('11 [lurch-
7.khens (kr :\1:1:-;<:l1i ll (' sein, 
"t )!':W S!.!;CSl'!7J, dnß der"<' r ­
~:l~n zum \fl)tnr P:If)1. '\\-i'! h l{' 
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Lurttrichter : wobei m :J n fluch die Kr<l ft stolTdüse ent­
sprechend g rö ßer nehmen muß. 

Bei 7.U ~roß gewählt em Lufllrichlcr k ,IOn es __ or­
kommen, dnß rier 3ofolor d i.e St("i.!?:tJ:lgen' sch lecht 
n immt und träge anzieht. d. h. <li (' r , 1Iftg('schwind i ~ ­
kei t um die Kr:l fl stoITd llsc h(!rtltn 1;<;.1 zu gering. 1n 

....... 

ClJ'~" ~~ 11';1 i---'-J " e0!J-
'- .. - : 

" .. -/ 

di t'st>m f::llle muß dC-T 
LlI rUdc h ler .... "ieder etwas 
kle iner I!cw:l h It ,ycrden, 
d~l mi t in heid<"n F ü llen 
d;1S I!cwUllsch l c ' l::tfl ('r· 
r eich t 'wird. 
Zünd(~! dcr Zweitaklmo­

l OT erst hei jeder 7;'weilen 
UmdrclwllV; a n st:üt hei 

jeder ' Umdrehung, so h:'II dies sein <" Urs:-lch(' in 
falschem Gemisch. Die i\'lischung: ' -Oll Krafl s toff und 
Luft ist richtig e inzuslc llcn. 

Falsche Ziind 1ll()mellll'jn~tc llunl! 

Die Ei ns tellung der Zümlutlf! winI bei Viert<lkt­
motoren wie folgt .... orgenommt·u : )f:ln st('llc den 
Zü p<lungshehel nuf Spi.it7,ilndung II tl rt hewe-.g:e df'n 
Kolhell, his cr de,n höch"t pll Sl,md he im Vct'dich· 
tungsh nb erreich I (der \' f'nl ich tUIl j.!shnb ist die 
Au hdir lshc\\"c;.!ung df's Kolbens n:l ch dem SchliC'ße n 
dr-s Ei nl:l ß\'entiJ ::; In di('-:('tH Au~('n b !i("k 501ko d ie 
Pbti ll kon r'lktc dc~ l'n! n!Jrcc!wrs ~(' I';Hk heginnen . 
sich .... onf'in ~l n df'r 7. 11 f'n !fnn(,l!_ , ~ ! d i e. E in:-: lcl111ilg 
nichl richtig, so lockere rn ;lll die 7I. ll1l ler der ;\hgIlCI­

' .... e11e und lösf' da~ ~tnl-!rtri(·hcnf' H:'lfL drehe die 
Spind el. hi s die Spil7.Cn gcr:\dc :lnhl1 ,:.!;cn. sich ...-nn · 
('in:lOdc,' 7.11 C'n tff'rn eil. lind zirh(' d:lI1ll dir )futt cr 
crnrut <I n. Es ist <brauf 7.11 nc hlcn. (l:ln Oc r !\n]fH'n 
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und Zündhchcl sich noch in der vorbezeichneten 
Stellung hefindcn. 

Die Eins tellu ng des Zündmoments. bei I>s c it akl­
m;lschinen geschi eh t fo lgcnd('rmaßen:"\Yenn der Kol-
1)('11 s ich im h6chslen Punkl des Ycrdichlungsh.ubc$ 
befindt" lin d der Ziindhcbcl yoIlkoffiJncn zu r ück­
gr~<;lclJt j ~ 1 ( ;HlrSpü l zilndun.~ slch l ) ~ sollen diePltllin­
kont<lk tc des Un terbrechen.; gerade anf:mgen. sich 
voneinander 7.tI entfernen. 

iky' :'\Jolo l' wlnl zu heiß 

Ein :u !'('ichrs (;pmisch üh('rhit:;;1 den Z~' l ind~r unlt'r 
norm:c1clJ Y<' l"h:iltnisst'1l lind führt Zll grolkm lü~,ft­
sloffverhr:llu:h. Zur Ahhilf<' \"r f StH'hc m:ln kleinere 
Düsen. Aher auch :u arT7!rs (;rmi. .. cl! kann. besonders 
Wf'nn f' in schlecht züncJf;lhi::!c l' Kraflstoff zur An­
wendung kom m!. zur MC\ lo r iiberhi lzn ng führen, d,l 
trolz r k hl ip:f T Zündzl'ilpnnkl·Einslcllull14 dns G('­
misch in T olpunklnühe nicht schnell ahfl,lm mcll 
"ann . Da~ allmühlichc Verbr{'nncn his wci l in den 
Au sdchnll ngshub hinein gibt .. \nbß zur unnötigen 
Aufheiwng der Zylillderwündf' und d ::mn zur ~rotor­
iibe rhilwng. 

7.u wenig "or:ündllng: :\1 ;-ln gehr hri schncller 
f ~l hrt so vie l \' orzflndlmg. w ie der Motor o hne zu 
klop ren ;:!era(k~ noch \'c rtragcn ka nn. damit möglichs t 
"ir! Zeil fiir die Grmisdl\"crbn' nnunp; in Tol pul\k l­
n;-l hc zur \"nfiigllnl! :-:tf'ht. Iki zu sp:'IcJ1l Zii llcl­
heginn w ird d ir Zünc!w('lh' sich noch we-il in den 
Au sdehnung:shu b hinei n erslrecken und dcn Zyl inder 
unnötig erhitzen. 

Ungcnü[1cndr ö/:ufllhr: )'13n kontrollit'r(' bei auto­
ffi:Jtischcr Schmierung den ülumlau[ und bei Hand­
regulierung den Olzubuf. Ist dieser in Ordnu ng, so 

n 
"T-

liegt die Ursache in der Verwendung eines minder­
,vcrtigen oder für den Molor ungeeig neten Ole..<;. Man 
bsse das 01 ab U1ld , ... üh le das richt ige 01 n~.cb dem 

GD.rgoylc \Yegweiser. 

:J. Der Motor klopft 
K ohlcrUck!-'Eindc 

'Wcnn im Motor. hcsond crs beim ßc-rgfahren oder 
bei plötzlicher Beschleunigu ng. ein klop fendes Ge­
ri:n15ch :luflrilL sn brruht dies or l ;l\lf der Bildun~ 
\"on K ohl(,T'ück~l:lIld('n im \"e rhrcn nun/.!sl·:l IHIl. 
~bn("hm;lI i :-:I dir<.; "erurs:lcht du rrh f:lbchC \' cr-

1!:I:-:f' f ('i!1!'.! cl Jnnp: (zu fcl lcsGe- \ 
misch" mf'ist aber durch\" cr -
wcndung: ung('ci:.!Jl('lrn Oles 
odor cI"reh Ühormiißigc (jl. _!-'.:"".; 
zuruhr hf'l 01cl("h7.CII~ .U: ('r \. er- 4=-42 
,-,:endung etncr dn sl('h lei cht ">.:i - ::.. E 

7.llm :K lopfen nei.~cnrlcn Bcn­
zinsortc-. Das Klopfcn beruhl 
auf einer l1nrc~elmfJßi~cn, 
s! o fhvci5cn Vcrhrennungeines 
s.(llchcll ßcn7.ins und tr itt ;1uf 
bei Erhöhung derTcmper:l lur 
üher ein zllli.issi1!rs ~1 ;"!ß im V{'rbrcnnung:sr~um­
Di(,5(, Tf'mpc!";lIurerhöhullg knnn durch ~Jühende 
!\QhlrrikkSlünde hel"YOrg('Tllrell \\"t'rot'1l d:uJurch, 
<!;Iß si(' die W~i.rmc:lhl('ilung bc-hindenl \lnff die Ver­
d ichtung e rhöhen. E~ is.t (bnn nöti~, die Rücks tände 
;lUS <lem Ycrbrr-ll11ung:sr:1l1 rn 7;U entfernen. 

Das Saubern de~ Kolhenhodens ge~chicht am besten 
mit cin€"m stumpfl'n Schaber oder ühnlichcn \Verk­
zcug unter Zuhilfcn~hme von Ben zin. Die Lauf-

43 

~ 

N 
J 



0-
V, 

GARGOYLE WEGWEISEH 
CO r die rkhti~c Sdllnicrung \'011 

K lcill l icfcrwlIgcn und Kteinfulu'zclIgen ZUI' PCI'soncnhcrdrderung. (nnujlllu'c IroG- lm.) 
Dic Uuc h sl:ll1clI ill dCII Jnhrc~s pultclI IW7.cichnClI di e c lllpfohlenen (largoyle Sc h miermittcl, z. U.: 

" lW" = (;afJ~oylc :-'IcJhiloel llil. ..;\Ih" = (iu\·!tny lc :-' Iobilfdt Weic h , 
,,)!c" = Gnrgoy le :-'Iohih!olllilound, * = 0 1 \'om :-'!l)!O r. 

Die \Vinlcri\lrlllpfdtlullJ; g i 11, SUlnll!;e Frostw('t!c r h c rrscht oder zu erwortcn ist. 
Dei Tempcruturcll u nlc!" m lll ils 18 Gl'lld Ce ls ius \'cl'wClldc Ula ll GUl'goyle :\I o h i locl ArcHe. 

1929 1928 1927 1926 

Motor .~ Motor A 
Molor A 

.'totOf: ! ~ 
Fahrzeugmarke 

~ I t: ~ 
'E 11 

.~ 
.jj 

·t 
~ j " 11 

'5 I E ~ i E 0 ä I ~ ~ : ~ 'E • 'E " ; '5 ~ , 'I" , -e , 
I ~ -e , e I '~ ~ 

J! ; li I Ci ~ J! Ci ~ ~ ~ Q < ~ . ~ Q ~ 

Alfi, '?' IO PS und Klelnlaslw,'gen .. " -1- - - BB 1311 C - IlB HO G - - - - -
Al ge- fransjlOrl\\'agen ............. ,. 'l'T !T'L' " - '1"1'1'1''1' " - Oll IIU C - - - - -
Ameise, Klein lastwagen ..... , ...... , . -. -- - - Iln ~ 1l u " - IlI1 IIB C - - - - -
AnsbJrh EXPICD, Kl ................ 'L"1'11"{' C 0 'L' l "'l'T C C - - - - - - - .-
Ar~eo. 250 cem lasldreh:\d ....... .. 11 11 C - ß ' 0 C - 11 n C - n 0 0 -
BI tz (Borgward), Motorlransportkarren - - .- - .~. I~ - - 1111 BH - - Bß"Bß - -
Bude, Klein\astw:lge:n . .. ....... ... .. - - - - - - BB BH _. - un IJU - -
Cambr<l. Kld nladwagen .. .... .... - - - - C - IID " C - UII " C -
0- l. iefttwagcn L 7 ........ ...... '" D 1''1' * - D l"r * - - - - - - - - -
OOW siehe OK\V 

lilJüu Oi:l1)010\4, 17112 PS ............ ..... - - - - - - TT TT .\lc - TT TT ~I e -
Dlck's I eeord, 8 PS ...... ..... ..... 1I0mBI C - G - -- Ilul - - - - - -
OKW (Dü\V)-l idcrW3!1,!.' 1I .... ...... Ußi Uß C - ou;nu 0 - BB e - - - - -

" 

19Z9 1928 1927 1926 

,\1otor ] Molor A .'lolar I A .'Iotar 1! ., 'E '0 Fahrzeugmarke 
~ I " 11 0 ~ ~ 

11 ~ ~ i ~ I ~ 0 ... j .. .x E , 
E ~ • 

E E I " • E I ~ 'E • 6 , 
.~ • ~ 

, 
~ Ci 'li !l ' M V -e 5 ._ 

Ci -e 
~ ü ~ < ~ ~ Q < ~ ~ < 

'~r!' 
, 

E. 8 .S. , Motordreitäder l' l' 'Iur 0 '1"1' '1"1' 0 C TTTT C 
El-Es-Ei lwaFcen .•...... ::: :::::::::. UB UB C BB un 0 
E. M. W.- EI ditnstwaÖen. 

29 Ii 1-3 (Hu rth· chiebe) . ...... • 1'1' r. Il '1'1' C - -
dieselb. mit enl!;lischem Odrlebe . B 'rT Mb U '1'1' :'Itll 
Modell Cund 0 ... , .. . . Bn on c Bn Bn () 1 ~11 1~1 C 
Modell Aund ß ....... . JIITn Goliath, DreIradwagen •.. . UO UO c BO I IlI1 c 111111111 C UD HO C 
Vltrradwagen . .• , • .... . UD UD C 0 IIB1IlU C C 1111 ,118 C 

Hamor, Molordrtirad ......... . ..... II UIOO - BU ' Bn 

IiRe~~tn~a;:!~ ,~ .. [:~~I~~~~;. ~l~,~ .. ' l" l' 'l"{' ~(~ Me '1" 1" (''1' ~ I c .\tc 'L" I' 'l"r :'Ilc :'Ilc '2f' ~Ic Me 
Kletlerrnaxe . ... , . . , . . ..... .. .. , , . .. BUIDn C 

1;.1 ~ KOllld-Kleil1lieferwwn, 
noillo c K I,K 10,K2, .... ......•. .. 0 BII 110 Bn - -

K3., . .. , ... . .. . .... . . ..... " .. , T'l' i'l'T C Tl' TT 0 
Ko·Wu-lasld re:i rad (1I0-;\1010r) .. 

_ 1 __ 
IIU nll () IIB'Sn 

I.liders Trumpf ............ '1"1' !'l'T 0 '1''1' '1"1' C D ' ["1' * Hlll1llllut-Transpotldreirad, 
11 !n 0 0 1"1' 0 Modell I , 11 , lil a ........ " ...... 

Modell lllb .......... " .......... TTjTT C TT '1"1' 0 
Mcrkur.lIefcrw:l~CI1 .. .. . .. . . , ...... ßß!I!J) C Oll IIU C 
"1oll mobil , 3, " -I h PS, ..... " ", ... 110 IIIl )11) un 110 .\11) 
Monos, "200 ... . " , ., ...... , .. , , ., .. nll!pn C 811 BB C 

,,500" und ,,750" .. . .. ... ......... 11 'rT C 0 '1' 1' C _. - -
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Li c: ht en.a.!:2 eh in E!' n 
pC31 a..-i 'S-i E!'rE!'n 
Der al t e "Corl" Carl Herb",ec:k 
spric:ht aus diesem Artikel. Der 
vorgel aufene Artikel fehlt mir. 
Es muss aber, wie aus diesem 
Artikel heraus zu lesen ist, ein 
Artikel ueber eine einfac:he 
Moeglic:hkeit des lic:htmasc:hinen­
polarisierens gewesen sein . Und 
zwar wurde dadurc:h polarisiert. 
indem man den Ruec kstromsc: h a lter 
des F-Reglers kur=zeitig ueber­
b r uec:kte , durc:h andruec:ken des 
Reglerankers. Doc:h lesen Sie 
selbst . Hore~-Novic:e 

Letzte Wichtigkeiten 
Elgendim sollte der Lichtm~chinenanikel bier zu Ende sein, inzwischen hat 
sich aber fachmännischer Widersprum ZWll hier vorgeschlagene1l PoLarisier· 
verfahren gemeldet, auf den eingeg2.llgen werden muß: 
Wenn man eine Lidumasmine abgenommen hat, so daß die Möglichkeit 
des Venauschens von Widtlungsenden besteht - und diese besteht immer 
-. wenn man zudem mit Batterie Wld Schraubenzieher die Feldwicklung 
aus mehreren Drahtcoden herausgesucht hat, ist die Lichtm1Smice nach dem 
Wiederaoschluß mit denkbarer Sidlerheit falsdl gepolt und muß eßt richtig 
gepolr werden. :Man madlt das wie gesdtilden. Das funktioniert bei allen 
Boscb- und Noris-Motorrad-M:a.schinen prompf, bei denen eine Bürste :ln 
Masse liegt. die Lidmnaschine gibt nach dem Polarisieren ordnungsmäßig 
Sp:a.nuung ab. -
Hat man es aber mit einer ~wilden" Lidmn:udtine zu tun. dann kann es 
trotz Pola.risiercru gesdtehen. daß keine Spacnung bzw. verkeh~[e Spannung: 
abgegeben wird. In diesem F:üle werden entweder 

1. die Bümenansdtlüsse vertlwdtt. od~r 
2. die Feldsj)U!ecanschlüsse venausdu. 
Danadt wird bei erneutem Stan die Lidttmaschine im ridteigen Sinne 
Spannung abgeben. Um da nun bestimmt kein Mißverstindnis ~ufkommen 
zu lassen, f:lngen wir nochmal von vorne an : 

' 1. Nachdem man an der zerp8üduen LichanasdWte alle AnsdUüsse identi· 
fWcrt hat. wohin sie also gebören, werden Feldwidtlung, Widerstände 
und Bünten so 'mgesch.lossea.. wie es sdultw1gsmißig nötig ist. ohne 
Rücksicht auf Spulenanfzng ~r Spulentnde-. entseheidend in nur, daß 
man hinsidulich Masse und .heißem"!' Ende richtig ansdUicßt. · 

2. Nam dem Einbau ' wird mit Verbinduogsdraht oJcr_ Druck aaf die 
S<haltettunge bei angeschlossener Battttie polarisien. 

3. Man läßt den Motor laufea und sicbt' nach. ob die rote la.mpe ausgeht. 
d ie Masmine also riduige Spannung abgibt, ' 

4. Wenn b:inc Sy.mmmg: ... bgq;cben "';rd. 'l"'Crt2.asdtt man imtcrb.lb der 
Lichtmasdtine' eneweckr die bcidcn AnscblÜMe der Fel~k oder die 
Anschlüsse der Bünten - Anschlüsse von Wideminden bleiben uno 
herUhn. 

Ihmir wird die l ichmw:cbine im richtigen Sinne' Spannung abgeben. Bleibt 
noch zu sagen, daß ein gewissenhafter Elektriker meine Polarisiennethode 

. mit dem u.nft angedrüdttco Rüduuomsd121ter als gefihrlich anzweifelte -
er fürd'ltC't. ~ dabei der Anker kleben · bleiben könnte und die Licht- ~ 
maschine verbrät. Auf Ehre - sie tUt es nicht. Auch nicht mit einC'r ~ 
SO-Ah-Batterie. Denn: Selbst WCDD. man nicht mit ' dem Finger tippt, bis 
die rote Lampe ausgeht, und dann wieder losläßt, wenn man also mit dem N 
linken Hinterbein. dagegeouitt, wird die Zunge nicht fesrgehalten. denn die \ 
Fdder der Spannuogsspule und der Stromspule auf dem Rüdtstromscnalter 

, sind gcgensinnig gerichtet, die Zunge wird bestimmt losgelusen, Außerdem 
hat jeder mir bekannte Rüdtsrromsch.alter eine Klcbcsicherung in. Gestalt 

.: eines Plättchens oder Stiftes aus NE-Met::all, das direkte Berührung zwischen 
Anker und Kern verhindert. DritteM babm die mein "t'othandcoC'D F­
Regler noch. einen Qbentrom..sdt.utz in. Gestalt d~r Bimetallzunge des Sch.al­

. terkonuktes, die nach wenigen Sekunden Oberstrom aufbiegt und den 
Strom unterbricht. 
Damit ist der Lichtmaschinenbandwunn ddinitiv zu Ende. Bereits im 
Sau :aber ist das Bud'!. DER KUPFER WURM, das um ein beträchtliches 
Teil &<ker werden wird als .Besser mamen". Da drin kommen dann 
:lUch nodL ein paar sdtenere Lichtmuchinen und vor allem eine voll· 
stindige Sammlung aller ... orh~ndenen Regler, einschließlich des neuen 
Bosch·Diodenreglers (Variode ist eine reine Hausbeu:ichnung), den man 
sich mit einem ganz normalen, billigen Selen-Element aus einem ebenso 
normal~n Spannungsregler selbst zusammenbauen kann. 



T~~~~~~-A~~~t~11~~g~~-M~~~kt~ 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+ AUßfahrttermine des HC Taunus Info bei Harina Tel. 06172-81898+ 
+ w6380 8ad Homburg 17.7./31.7./22.8./19.9./17. 10. + 
+ Wo bleiben die Termine der anderen Cluba 7 7 ? ? ? ? ? ? ? ? + 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+ VFV Rennen 10 u. 11.7. Horice; 28. 8 8engel; 14 u.15.8 Schotten+ 
+ 11.9 Hockenheim, 19.9 Nürburgring Kö1ner Kurs Tel.02202-550S1+ 
+ Tel. 089-6099844 oder 06044-2868 oder 06158-85501 + 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+ Rennen des VMCC Kim Molnar, Atherton House, Fulwood Row 32 + 
+ Preston Pr2 6 SL England. 28-30.8 Pembrey, 11.9 Cadwe11, + 
+ 18- 19.9 Thre& Sisters . + 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+ Rennen des CRMC Ann Murden, Fann F~rm, St.Mary Hoo near Roch- + 
+ ester ME3 8QY. 10-11.7 Pembrey (Classicfest) 31.7 bis 1.8 + 
+ Thrae Sisters, 25 biß 26.9 Pembrey, 9-10.10 Cadwell + 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+ Rennen in Holland CRMCH, Bart Vogel, Narci senstraat 21, NL + 
+ 2071 NL Santpoort.l0 bis 11. 7 AmBen, 24 bis 25.7 Zelder , 7 bisT 
+ 8.8 As.an, 28 bis 29.8 Tolbert, 25 bim 26.9 Assen. + 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+9 bis 11.7 Treffen in 8671 Lichtenberg Tel. 02988-75~5 
-10.7 Rallye in Aldingen w7140 Ludwigsburg Tel.07141-871141 
+10.7 Rallye 5412 R~nsbach-Baumbach Tel. 02623-4255 
-11 bie 24.7 Rallye Südostpolen Tel. 06243~8956 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+ W ICH T 1 G W ICH T I G W ICH T I G W ICH T I G + 
+16.7 bi9 18.7 Sommertreffen dar Horex u. Gespannfreunde Main- + 
+ kli ng . W-7189 Frankenhardt bei Crailsheim Fritz Tel. 07959-634+ 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+17.7 Rsnnen in Ungarn, BM Budamotor Kft., Ke~tvaro9 u. ~4, 

h-l028 Budapest. 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+17 bis 18.7 Großes Odenwälder 01timertrefT e n w8761 Preunsc hen + 
+ bei Amorbach Tel. 09373-8689 Fax 4026 Hr. Geiger + 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+ 17 bis 18.7 2.Tage Au~f.hrt de9 Fahrzeugveteranenverei n + 
+ Dreieich "in Veterano gaudium" nach Sandbach/Odenwald. Info + 
+ bei Hansi 06103-62300 ode~ Ottmar 06103-65846 + 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+18.7 Tunier in Hoßkirch Tel.07587-450 
+18.7 7th Garden od England Run bis 1931, b.Staple, 18 Chieveley 

Drive, Turnbridga Wells, Kent TN2 5HO 
-23 bis 25.7 Rennen am Klausenpaß Schweiz bis Bj . 1935 
-23 bi s 25.7 Sternfahrt w-5551 Veldenz Tel.06571-14-289 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
+24 bis 25.7. Treffen und Markt am Gasthaus "Wirzenborner Liss"+ 
+ in w-5430 Montabaur Wirzb. InTo bei Horex-Freund Hans-Pater + 
+ Schaaf Tel. 02602-8706; schönste Anfahrt üb sr Gelbachtal + 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
-24.7 bis 1.8 2000km durch Deutschland Tel.02434-5156 
-30.7 bis 1.8 Golden Oldies w~6301 Wettenberg Tel. 0641-8040 
+31.7 Victoria 18 Jubil.umstreffen und Treffen Nürnberger Marken 

bis 1940 Centrum Industriehai. 0911-794419 Sepp Lube. 
-1.8 VII. Chrietopheru5 Rallye w2215 Hane r au-Hademarschan 

Tel. 04872-7870 
-l.B TrefTen w-2202 Haade Tel. 04123-5590 
-7 bi s B.8 Markt in w-2733 Dips horn Tel. 04283-5828 
-7 bis 8.8 TraTfan in w-8939 Zaisertshoffen Tel . 08268-606 
-7.8 Orientierungsf a hrt "Rund um den Stollberg" w-2257 Bredstedt 
+12 bi s 14.8 Rallye Am Neckartor Stuttgart Tel. 0711-2800 
-14.8 Treffsn w-8581 Eckersdorf Tel. 0921-39009 



-14.9 R.lley w-6501 Heid •• heim Tal. 06132-5105 
-14 bis 15.8 R.lly. OK-5550 L~ngeskov Grenvej 4A DYM Eg •• kev 
+14 bi. 15.8 Nerdd.utsch.r~lly. 2804 RellinQen Tel. 04101-31116 
+15.8 1000 Bik •• YMCC,~ll.n Heu •• , W.tmer. Rd., Burten DE14 ISN 
-20 bie 22.8 Treffen w-7244 Salz.tett.n Tel. 07486-9192 e. 1301 
-20 bis 22.8 M~rkt NL-3512 VJ Utrecht Vehikel Lauwerstra~t 26 
-20 bi. 22.8 Lüttich-Nancy-LUttich. H. Bevy Royal Motor Union 

Blv.D Avroy 254 eelgien 4000 Lüttich 
-21.8 Rallye w-2320 Plön Tel. 04522-8604 
+22.8 N.A. Otto Ausfahrt 5429 Holzh~us.n a.H. Tel.06712-83bb 
+22.8 Gr.h.m Walker Run siehe 18.7 (7th. Garden •. ,) 
-22.8 Treff.n in NL-9686 TX e •• rt. Tel. 0031-5971-33171 
-27 bis 29.8 Treffen in Schweden N.Holger •• on S.T.Man.gaten 7G 

Schweden 22229 Lund 
-21 bis 29.8 Treffen NL-7255 Cl Hengelo R.Kreun.n S.rinkkamp 95 
-28.8 Wein.tranenfahrt wo701 FuOgönheim Tel. 06237-6997 
-29.8 Treffen Dampfbier Brauerei E •• en Borbeck 
-31.8 bi. 3.9 Cl ••• ic Man~ GP, MCC Viking Hou •• , N.Ison Str.et, 

Oougl a. 10M. 
-31.8 bis 1.9 Rennen Schweden Linköping Infol Lenn.rt al.nder 

Ro.endal 5-74194 Kniv.t •• 
-2 bis 5.9 Rallye 50uth African 2043 Jepp •• town BO Bo~ 33312 

-3 bis 5.9 HOREX-Treffen Bad Homburg, auf der Buschwiese 
+4.9 Rallye w-~6~0 Soling.n P.Mon.hilu •• n, v,Galen Str. 22 
-4.9 F~hrt der Motorräder bis BJ.1924 w7081 Aal.n 07366-~~e7 
-4 bis 5.9 Treff.n in w-b920 Sin.heim Tel. 07261-61116 
+10 bi. 12.9 Rally~ 3040 Solt~u Tel.O~191-2846 
+11.9 Vorderpfalzf.hrt 67 Ludwig.hafan Tel,' 0621-6040647 
-11 bi s 12.9 "Pr.is der Soli tud." Tel. 07H5o-2'!53'!53 
-11 bis 12.9 Treffen F-718~OCharn.y 1 •• Macon,B.Salvat Au Bourge 
-11 bis 12.9 Markt B •• uli.u H.nts England 
-li bis 12.9 Renn.n in Ander.torp Sehw.d.n Siehe 31.8. 
-11 bis 12.9 Rennen in A-8990 8ad Au •••• Tel. 0043-61~2-29iB 
-17 bis 19.9 VI.Bock.beutel-Rally. w-8783 Hamm.lburg 09732-80249 
-17 bis 19.9 Rallye w-8390 Passau Tel. 0851-8431 
-19.9 bis 16.10 Rallye Rout.66 USA Tel. 06243-89~b 
-2 und 3.10 "25 Jilhre Rund um d.n Roc::hlitzer Berg" OTC 0-9290 
Rochlitz; Oorfstr. 5 ; 0-9291 Z.tt.ritz 

-25 bis 26.9 Milrkt Kas.el H.Leicht Gri •• badgas •• 26 w7900 Ulm 
- 26.9 Treffen in w-7860 Schcpfheim Tel. 07622-63240 
-9 bi, 10.10 Markt in w-bBOO Hannheim Tel. 06272-':567 

* + Diase Zeichen bedeutenr neu, wichtig oder verändert. 

N~~7 Ä~d~ru~g ~d~~ B~richtigung 

Hc:::tr-E!'x-Fre-LAndE!' L.lr1lt.E!!'r- g.:i.c:h_ 
Habermann K.J:Oorfgtr.19:54587 Birgel:Tel.06597-4330:Z:Rg: 
Megele J.:Nördlinger9tr.49:91550Dinkelgbühl:09851-6066:G,H,84,Rg: 
Schw~rz Uwe:Kirchbachweg12:79295 Sulzburgl07634-B159:G,H,Rg,K,Sa: 

P~n~i~n~n~ H~t~1~~ Ga_thö~~ 
Llnd Cäll.rnp2..~gp1ä.t.:z:&!' HC)rIE9M 

g&f'r-rus gte!SEi!'he-n !!!! 
Wer von unseren Lesern leitet selbet eine solche Einrichtung oder 
wer kann mit bestem Gewissen eine solche hcrexfreundliche 
Einrichtung emp~ehlen? Bitte nicht leichtfertig die nächst beste 
Empfehlung aussprechen. Wir wollen Klasse statt Masse. 

Pension Haus Ingrid:w3542Willingen/Usseln Hochsauerland: 
Sportstr.32:Tel.05632-1895: 
Camping:Horst Frieling9dorf:w-5409 Dausenau Lahn:Tel.02603-b279; 
Pension J ohan Schnötzinger:A-6133 Weerberg Tirol:Haus 220b, 
Tel.0043-5224-8048: 
Pens ion:Ulrich Herrmann:w3477Harienmünster:Abtei 8:05276-8404: 
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MathEt OE!t1 Additi"Bt 
Uns ist Post von der Fa. MVG, Carl-Benz-Str. 10-12, w-3040 Sol­
tau, Tel. 05191-16004, Fa~ 05191-18155, zugegangen. In "Ihr wird 
das Universal-Additive iür Viertackter und ein Zweitakt-Additive 
(Rebell's und V 21) angeboten. Die Beschreibungen des Nutzen und 
der Leistungen "deg Univer&al-Additivs sind beeindruckend . 
Wir hier beim HoreK-Boten verstehen nicht viel von solchen Addi­
tiven, möchten aber eines zu bedenken geben I die Hore~en haben 
meist Nasskupplung und was ist wenn Additiv~ die Reibung an der 
Kupplung herabsetzen? Die Fa. MVG gibt auch einen Horex-Freund 
als Reierenz an: Peter Tel. 0911-49490. Wer also interesse an 

, diesem Additive hat, wende sich bitte an Peter. 

O&!'1I<:re-i5i1.a.Ll-t=prCJb1Ei!'fnEP Reogina. 400 
Roli Gaedecke, Siedlung Nr.12, W-3181 Gr. Twülpstedt, Tel. 05365-
8723, hatte Probleme mit dem DeI kreislauf an seiner Regina4. 
Inzwischen h.t Rolf die vierte Pumpe in !Seiner Regina und die 
Sache scheint nun wieder zu iunktionieren. Aber eine Erklärung 
für die Probleme hat ReIf noch nieht. 
Der Fehler: Bei lauiendem Motor lief Oel aUB der Motorentlüitung 
(Entlüftung ist origin~l Regina4), wurde der Motor abgestellt 
liei noch solange DeI nach, bis der Oeltank leer war. Verschie­
dene Ersatzoelpumpen zeigten den gleichen Fehler. Auch wurde die 
arste Oelpumpe z u einam Händler zur überprüfung/Reparatur gegeben 
aber das DeI liei waiter. Eigene Reparaturen der Pumpe ,auch nach 
HB Anleitung 3/90 S.7 waren er-folgloB. (Anmerkung Horex-Novice 
s iehe auch HB 2/89 9.22) Wer von den Hore~"-Freunden kann helien? 
Schreibt oder ruft Rolf doch mal an~ 

Uns vom Horex-Boten iällt iolgendes dazu ein: 1. Die Zahnrad- wie 
auch die Kolbenoelpumpe haben zwei, alBo auf jeder Seiten eine 
Pumpenstufe. Die eine iördert Oel aus dem Oeltank in die Kurbel­
welle und die andere aus dem DeI sumpf in den Dei tank zurück. 
Hiarbei ist die Förderleistung der in den Oeltank zurückför­
dernten Pumpe ca. doppelt 50 groß wie jener die in den Motor 
fördert. Hi erdurch wi rd bei korrekter Funkt! on des Oel kr ei !d aufes 
das Kurbelgehäuse immer von stehendem Oel befreit. 2. Die Kanal­
fijhrungen von Kolben-und Zahnradpumpe sind gleich das hei sst, daß 
auch keine falscher Deckal verwendet werden kann. 
Oie maximale Förderleistung ainer Pumpe wird nur erreicht, wenn 
aui der Saugseite der Pumpe keine Luft mit angesogen wird. Das 
heisst, alle Dichtflächen über die Oelkanäle geführt werden müßen 
ihrem Namen "Dicht" gerecht werden. An der Pumpe, wie am herz­
förmigen Deckel, sind hierfür Gummis vorgesehen. Sind die Ver­
$chraubungen und die Oelsc:hläuche von Motor zu DeI tank O.K.? Gibt 
es in irgend einam Oelkanal einen offenen Lunker? Zwischen der 
Oelpumpanantriebswelle und den Pumpenzahnr~dern ist ein kleines 
StUck Flachstahl welchsss die Krait aui die Zahnräder überträgt, 
fehlt es oder ist es gebrochen? Arbeitet das, durch die Repar­
aturanlaitung aus HB 3/90 8 . 7 überprüita, Rückschlagventil wirk­
lich richtig? Wenn es kein Leckage der zu Motor hin fUhrenden 
Dalleitung gibt, dürfte zumindest nach abstellen des Motors kein 
weiteres DeI aus dem Tank in den Moter lauian, korrektes Rück­
schlagventil vorausgesetzt. Ist der Oeltank noch in Ordnung, so 
das kein Oel über die Rückförderleitung (Oel zurück in den Oel­
tank) in den Motor laufen kann. Die Rückiörderleitung endet oben 
am Einfüllstutzan das Oeltanks. Hier kann übrigens während da. 
Motorlaufes die Rückförderung gut überprüit werden, es sollte bei 
dar Zahnradpumpe ein konstanter Förderstrahl sichtbar s~in. Mehr 
fällt uns dazu nicht ein. Aber vielleicht Dir lieber Leser, dann 
ruf doch mal bei Rolf an. 'Und Rolf, wenn Du den Fehler hast, dann 
gib uns doch einen kleinen maschinengeschriebenen als Kopiervor­
laQs nutzbaren Bericht. Rolf und Hore~ .-Novice 
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H~r~M ~nd C~1~~b~~ R~gi~t~r 

Horst Mädel, Sengbachweg 17, 51 061 Kö ln, Tel. 0221-608114, will 
sich der Last zur Erst~llung und Füh~ung eines Horax-R&gisters 
unte~ziehen. Die Ergebnisse dieser A~beit wird er jedem HO~ex­
F~eund zur Verfügung stellen. Doch gelingen kann so etwas nur, 
wenn di e Horex-Freunde auch mi tz i ehen und Ihre Maschimmdaten an 
Ho~st weitergeben. Aus diesem Grund unser besondere~ Apall ~n 
alle Clubs und Ve~einigungen, sowie an alle sonstigen Horex­
F~eunde, schreibt Horst sin kleines Kärtchen mit ~olgenden Daten 
d~au~ • 
1. Eure Adroesse. 
2. Horex/Columbu.-Type mit Rahmen und Motornumme~. 
3. Baujahr (geht in der Regel aus der Rahmen/Motor-Nummer he~vor) 

vielleicht gibt es aber be~onderes. 
4 . Besonderheiten des Motorrades z.B. Gespann ode~ Regina 500. 
5. Bewertungsklasse von 1 bis 6 siehe in der Z&itßchri~t Markt 

unter den verschiedenen FahrzQugbesprechungen dort. 
6. Ist da. Rad im jetzigen Zustand ZulassungB~ähig ? ja/nein? 
Bitte in die Meldung an Horst nur komplette Fahrzeuge aufnehemen. 
Werden auch Nummern von Rahmen oder Motore (auch Teileträger 
Motorrad) an Horst gegeben 50 dies bitte dazuschreiben. Mit kom­
platt ist nicht original gemeint. Sollte das der Fall sein, z.B. 
Original unrestauriert oder O~iginal restauriert ist dies bei den 
Besonderheiten anzugeben. Ich wünsche uns allen viel E~folg für 
diese Aufgabe. Horst Mädel und der Horex-Novice. 

W~r 1~ck~~rt ~~r T~nk und 
F .. 1g .. n \...I,nd ::z:i.,ht. L:l.n:l."n 
Neben den im HB annoncierenden Firmen gei au~ Hans Bruch 
Tel.06772-1760 in Nastätten, Am Holler 4 hingewiesen . Eine zweite 
Anlau~stel1e ist unter Tel.060S3-5340. Wir h.tten auch schon 
mehrmals über LiR~eranten von Wasserabziehbildern berichtet. EinQ 
dritte Anlaufsteile ist Tel. 0479i-3776. Die vierte Tel .06151-
895630. 
S~1b~t pr~bi_r_n? 

Dann braucht man einen Schleppe~ oder ein Liniergerät (Laufrad­
ziehe~). Aber wo gibt es 90 etwas? Schlepper für l5,-DM und 
Laufradzieher für 72- DM incl. Versand und Nebenkosten gibt es boe! 
Tel. Niederlande 0031-5931-3897. Gebt uns eine Rückmeldung we~h 
Ihr einen der Anbieter getestet habt. 

Vict~ri~ KR35 B~~pr~~h~ng 
In der April Markt 1993 befindet sich eine lesenswerte Historie 
der SB35 Schwester Victoria Pionier. Intere.aierte, die das Heft 
noch nicht haben, sollten es sich nachbestellen Tel. 06131-992-
02. Lasst Euch von den Aussagen zur Lizenznahme nicht irre 
machen, da gab es sicherlich .inen Kaufvertrag aber keinen Li ­
zenzve~trag. Siehe allch HB 3/92 Seite3 und HB 1/92 Seite 24. 

e .... p_nnr_:i.-Fetn 18 ~_ 
~ncl R.i.1.l._nr-.i-FEl-n ...... iat 

19 Z~11 
1950 

Einem Bericht in der Gummikuh 1/93 entnahmen wir folgende Liefer ­
ante~ und Reifentypen fürs Gespann. Metzeler Block K 4.00 x 18 
wird wieder hergestellt und zwar du~ch die Reifenwerke Heidenau 
Tel.035192-392 oder bei Metzler nach Lieferanten ~ragen Tel.089-
149080. Weiter wird der AVON MK 11 oder SM Mk 11 in dar Größe 
4.00 x 18 empfohlen, Tel. AVON 02739-4011 oder bei Meyer in 
Hilisheim Tel.06733-8195. Ein Runderneuer~r ist noch aktiv. Dia 
Firm. Vulkanisierbetrieb Wegener, Hammer Str. 37, in w4730 Ahlen 
Tel. 02382-86415. Wegen er fertigt M+S und Rillenprofil an. Wir 
bsrichteten im HB 2/92 5.29 über einen Michelin 4.00 x 19 Ge-
9p.nn~eifen 5i~he auch dort nach. 
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H~r_~ T~nk~~pp~n 

Bei uns im HC-Taunus ging ein Pro.pakt der Firma Anton Rathgabar 
GmbH, Kolpingring 3, w-8024 Oberh.ching, :91. 089-613007-0, F.x 
613007-40 ' herum, auf dem das Wappen der ReglnaO, a150 das schwere 
emaillierte, abgebildet war. Vielleicht wird es dort nachgebaut. 
Ein Horex-Freund aus der Geglind dort sollte sich mal schlalot 
machen und uns dann mitteilen, ob das was ist. 

S~1~ ~nd G~~p~nn i~ Br1~~ 

Unter una HOrl!l:<-Freunden gibt es einige Gli.ickl iche die haben in 
Brief und Fahr~eugschein die wahlfreie Verwendung Ihres Fahr ­
~euges als Gespann oder Solomotorrad, ohne weitere TUV Vorfahrt, 
eingetragen . Stephan Simone, Hausacker 198, 51503 Rösrath, Tel. 
02205-86764 gehört auch dazu. Doch Sthephan ging noch einen 
Schritt weiter. Er hat sich nämlich für den Gespannbetrieb einen 
18 Zoll Reifen für hinten eintragen lassen. Dadurch hat er ohne 
umständl i ehen Ketten- und Ri t~el tausch dia annähernd r i chU ga 
überset~ung für den Gespannbetrieb d~rgestellt. Beiwagen ange­
schraubt 18 "Hinterrad rein und fertig ist das Gespann! Auch 
kann bei der Wahl des Reifens auf den speZiellen Verwendungs2weck 
Rücksicht genommen werden. Stephan weist auf die Verwendbarkeit 
des Residentrades hin 18 Zoll; nur der Tachoantrieb soll nicht 
nut~bar sein? Wer interesse an einer Kopie des Fahr~eugbriafe5, 
zweck6 eigener Eintragung hat, wende sich an Stephan. 
Stephan fragt noch nach alektroniachen Zündanlagen. Wer kann 
helfen? Wir verweisen auf die Artikel in HB 4/92 5.31 und HB 3/91 
S.17. Stephan, wenn es neues gibt, bitten wir um in den HB zu 
kopierende Mitteilung. 5tephan und Euer Horex-Novice 

l< ... g .. 1r-~11 .. n.J. .. gE!'r i~ L_nkkc::Jop~ 

Ulrich Tel. 0521-290837 gab mir den Tip. Für die Rahmen der 
Reginal big 4, Resident und Imperator ist ein Umbau auf Kegelrol­
lenlagerung für den Lenkkopf möglith. Die Lenkkopflager der /6er 
BMW ' s passen in den Horex Lenkkopf. Nur das Rohr von unterer 
Gabelbrille zur oberen Gabelbrills, also das Rohr über deren 
Gewinde das Lenkkopflagerspiel eingestellt wird, ist zu dick. Das 
Rohr muß entfernt werden. Dazu die Börtlung des Rohres an der 
unteren Gabelbrille abdrehen und das Rohr aus der warmen Brille 
drUcken. Entsprechend dem gegebenen Durchmesser der Kegelrollen­
lagerinnenringe wird ein neuas Rohr angefertigt, nach Möglichkeit 
mit dem G~winde des BMW Rohres, so kann man dann auch die notwen­
digen Mut'tern leicht aus den entsprechenden BMW Tei lan herstel­
len. Das neue Rohr bekommt durch eine entsprechende Verdickung 
wieder pres!lit~ in der unteren Gabelbrille. Auch der Bund Zl.tr 
Sicherung wird am Rohr angebracht. Das Rohr wird aus ent.prechend 
~ugfestem Stahl auf einer Drehbank angefertigt. In den Material­
stärken dient das entsprechende BMW Teil als Vorbild. Zuguter­
letzt wird das neua Rohr von unten in die warme l..lntere Gabel­
brille einge~ogen. Wer weitere Fragen hat, wende sich an Ulrich 
ab 16.00 Uhr. Ulrich und Hore:< Novice 

t<_gIe1rc::Jo.J.1~n1 ... gt!!!'r ~Ur die!' 
S~h~ing_ ~c::Jon I~p~r~t~r ~nd R~_i 

Dieser Tip ist auch von Ulrich Tel. 0521-290837. Es soll ein 
Kegelrollenl~ger mit der Abmessung 35X15X12 geben. Diese Lager 
kann ohne ~u großeh Aufwand für eine kegelrollengelagerten Hin­
terradschwinge genutzt warden. Der Außendurchmesser passt genau 
in das Schwingenrohr. Es muß nur noch ein abstandhaltendes Rohr 
und eine hochfeste Achse zur SpielJustiarung angefertigt werden. 
Im Prinzip einfache Dreharbeiten. Weitere Fragen bitte ab 16.00 
Uhr an Ulrich. Ulrich und Horax NovicGI 
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T:i.p5lo,. :Z:Lt M:i.t.t.4B'1c::hE!'''-' --FUr-~ H~ppy 
Das Sonderheit von MO (Siehe Test Regina in letztem HB ) hat in 
einem Baricht von Pater Kurtz einige gute Tips zum RestaLlrieren 
gebracht. Die besten wollen wir Euch mitteilen. Wir haben Much 
einige alls der Gummikuh beigetan. 
1. Rissige Gl..lmmiteile, z.B. Satteldecke, Faltenbälge, Hardi ­
Scheibe, Tüllen u.s.w werden wieder wie neu, wenn man sie mit 
"Liquid Neopren" von der Firma Tip Top <der Flic:kzE!ughersteller) 
behandelt. 5 Liter für 120,-DM. Wenn sich Jemand so einen K.n­
ister gekauit hat, kann er ja dem HB Mitteilung machen, wir geben 
es weiter und Interessenten können sich dann bei ihm beteiligen. 
Ac him wusste, daß es in Sl..Irier oder Tauchsportläden unter den 
Namen "Blac:k Witch " oder "Rico" 100g für ca. 10.- DM, selbes auch 
in kleinen Gebinden gibt. 
2. Wenn man Gummiplatten schneiden will, werden die Schnitte 
meist krumm. Schneidet man aber die Platte im Wasser liegend wird 
es gerade. 
3. Bremsen nicht mit Pressluft ausblasen, denn da iet Asbest drin 
und das gibt Krebs. Also Naben und Bremsteile unter fließend 
Wasser aus- und abspülen. 
4 . Wer poliert, lackiert oder sonst staubige Arbeiten au.führt, 
sollte sich schützen . BundeswehrgaBmaBken sind billig 22,-DM und 
eine Filterpatrone für 5.60DM ~chützt ca. eine Stunde. Nur, wer 
hat eine Adresse wo es die gibt? 
5. Einen festsitzenden alten Kolben bekommt ' man mit verdünnter 
Phosphorsäure frei, ohne den Zylinder zu beschädigen. Siehe auch 
HB 3/92 S.30 und HB 3/91 S.26. . 
6. Essighaitiger Reiniger (Kalklösender Reiniger) iat für Ver­
gaser gut geeignet. Alle Teile werden ca. eine Stunde eingelegt 
und dann unter fließend Wasser gut abgewaechen. Aber bevor man 
die Teile in den Reiniger legt, sollte man den Vergaser von außen 
gründlich in Benzin reinigen und entfetten. 
7. Zu Reinigungszwecken nur Waschbenzin verwenden, da Fahrzeug­
benzin die Gesundheit gefährdet. Dies gilt besonders für Blei­
frei, denn da i5t be50nders viel krebserzeugendes Benzol drin. 
Und das geht über Atem und Haut in den Körper. 
8. An neuen Jethelmen mit ECE-Norm vermißt man oft eine Sicherung 
des Brillenbandes, wie z.8. die Schlauien an alten Römer- oder 
Cromwe ll- Helmen . Abhilie schafit ein Stück von 4X1,5 cm Klett­
band. Das feste wird ordentlich auf den Helm geklebt und das 
weiche am Brillenband angenäht. Bitte locker nähen, denn das 
Brillenband ist aus Gummi. Tip 1 und 8 sind ganz oder teilweise 
aus dsr Gummikuh 3/93. 

Für- Sie- QEII'1 ... m..IIiI'''-' 
Der Gummikuh-Verlag Tel. 0421-504448 gibt als Reprint vier Bücher 
aus den ::SOern heraus . "Krafträder" von Michael Heise 24.80 DM. 
"Zweitakt Fahrzeugmotoren" !Selber Autor selber Preis und 
statthandbuch für Zweitaktmotoren" Siegfried Rauch 29.80 
erschienen ist Das Buch "Das Motorrad mit Seitenwagen" 
auch Siegfried Rauch. 

"Werk­
DM. Neu 
24.800M 

Wir haben die ersten drei Werke gelesen und können sie dem his­
torisch Interessierten nur emp~ehlen. Oie bei den Zweitakttitel 
sind aber nur etwas für zweitaktintere.~iBrt& Hor&~-Freunde. Wir 
werden uns das Seitenwagenbuch au~ keinen Fall entgehen lassen. 
Von uns nicht gelesen, aber eine interessante Sacher Der Me Berg­
ring Teterow e.V . Postfach 4, 0-2050 Teterow gibt drei Broschüren 
für zusammen l~,-OM über die Themen Bahnsport, ADMV von 52 bis 
92, und 60 Jahre Bergring harauB. Horex Nov1ce 
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IVM~ 
ndu!lno·\Ia!I)(lt'Kl Moloooo OOulid'b'lO e.V 

Intoblan zum StufenfOhrerscheln 

Neyregelyogeo 

Ab voraysslchtlich Anfang April 1993 wird der EUhrerscheln der Klasse 1 a wie folgt 
geändert;* 

Mlndestalter: 18 Jahre 

Fahrzeug: Motorräder bis 25 kW (34 PS) und einem leistungsgewicht von höchstens 
0,16 kW pro kg oder mindestens 6.25 kg pro kW 

Für die Sonderfahrten gilt folgende Regelung: 
8 Fahrstunden Überlandschulung 
4 Fahrstunden Autobahnschulung 

Ausbildungsbest1m - 3 Fahrstunden Nachtschulung 
mungen: 

Diese Fahrstunden müssen mindestens 46 Minuten betragen. Überland-
fahrten sind als Doppelstunden zu abSOlvieren 
Die Dauer der praktischen Protung beträgt. 60 Minuten. 

Für das Ausbildungs- und Prüfungsfahrzeug gilt: Motorleistung mindestens 
20 kW, höchstens aber 25 kW und ein Verh~ltnis von Leistung und 

PrOfungsbestlm- Gewicht von nicht mehr als 0,16 kW pro kg. 
mungen: 

Mindesthubraum 250 ccm 
Mindesthöchstgeschwindigkeit (bauartbedlngtl130 km/h, 

Bisherige PrOtungstahrzeuge können bis 30,06,1996 weiter verwendet . 
werden. 

Aufstieg in die unbe- Inhaber des Führerscheins der Klasse 1 a können nach Inkrafttreten der 
schränkte Klasse 1: Verordnung die Fahrerlaubnis für die unbeschränkte Klasse 1 ohne weitere 

Ausbilduno und Prüfuna erwerben. 
Um nach Ablauf von 2 Jahren In die unbeschränkte Klasse 1 aufzusteigen, 
müssen die FOhrerscheininhaber bei ihrer zuständigen FOhrerscheinbehörde 
den Antrag auf Erteilung der Fahrerlaubnis der Klasse 1 stellen. Diesem 
Antrag ist eine Erklärung beizufügen. daß ausreichende Fahrpraxis auf 

Aufstiegsregelung einem Motorrad der Klasse 1a erworben worden ist. 
10 > 1: 

Oie Führerscheinbehörde prOft , ob im Verkehr!lzentralregister in Flensburg 
Eintragungen vorliegen, die eine Erweiterung der FOhrerscheinklasse 
ausschließen. Ist dies nicht der Fall, wird ein neuer FOhrerschein für die 
Klasse 1 gegen eine Verwaltungsgebühr ausgestellt. 
Älle Fahrerscheine der Klasse 1 a werden mit Inkrafttreten der Verordnung 

Aufwertung alter gleiChgestellt. Damit profitieren auch alle la-Inhaber. die ihren Führerschein 
FOhrerschelne: zwischen 1986 und 1993 erworben haben. von den Neuregelungon. Auch 

sie können dann Motorräder bis 25 kW fahren und ohne Ausbildung und 
PrOfung nach zwei Jahren in die unbeschränkte Klasse 1 aufsteigen • 

• yorbehaltllch der Verab,ehi,dung du Verordnunllunlwurfl du Bundnmlni~IG" IOr V. rkohr d",ch don Bund""t. Q ,lIe; IVM 



ANZEIGEN 
AUe Kleinanzeigan sind kC!1ten­
frei. Wir behalten uns aber 
vor, den Text sinnvoll 2U kür­
zen oder zu verändern. Anzei­
gen können jeweils bis 30 Tage 
vor herau9ko~n des HB an uns 
per Post oder Telefon, für- die 
nächste Ausgabe des He, gege­
ben werden.. Siehe hierzu AdrR!B­
se und Telefon t", I .. pr&ssulft. 

Wir vier- 50er Jahre Motorradf. 
suchen im Alpenraum einen Sport­
freund, wo wir für eine Woche 
(letzte Augustwoche) unseren PKW 
mit Anhänger abst~llen können. 
R.Hempel, Fontanestr. 28, i00i-4830 
Gütersloh Te1.05241-75911 

Suche Resi Tank, lmp. Hinterrad­
schwinge, Steib Zeppelinseiten­
wagen wie S 350 oder S 500 
Helmut Hüller Tel. 07725-7606 

Suche für Steib 5 250 ein Cabrio 
Faltdach oder Richter-Kabine. 
Stephan Simone Tel. 02205-86764 

Suche unrep.Oenfeld Sitzbank für 
Regina. Thomas Tel. 08336-7824 

Verkaufe Regina2 Kurbelwelle 
werksneu. Oie Welle ist in der 
Ausführung eine 03er Welle also 
mit Kerbverzahnung. Nicht Rund­
gehäuse. Wilfried Te107231-55909 

I1 I: I. I I I ". 

Suche 4geteilten Reginamotor 
oder Gehäuse in ordentlichem 
Zustand. Habe verseh. REXgläser 
zum Verkauf oder Tausch gegen 
E-Tei le. Uwe Tel. 07634-8159 

Verkaufe: SW-8oot Steib 5500 Zu­
s tand 4-5, va 450,-DM. Tausche 
meine Motore E1M 8935 Vorkrieg 
u. HIN Stamo 600 gegen AlM e.SIN 
85/56 ab 1937, nehme auch Umbau­
teile fOr T5/T6 auf 85/S6.Ferner 
suche ich Erfahrungen u. Tips 
f ür Imperator 450 o. Kaiser 500 
Aufbau, für Kurbelwelle, Pleuel, 
u.Kelben. Klaus Tel. 089-778380 

Verkaufe: Stunney Archer Motor Bj.34 
mit inncnlicgcndcr Ölpumpc.Rcgina 350 
ccm tcilrcstauricrt I Schnellschwinge fiir 
Regina VOll Roland Schnell(Wcrksrenn­
fahrcr)unrcstauricrt.Tigcrgabcl(Einfcdcr­
system). 
Suche:Schutzhleche für S5 Bj.28 abgew. 
Fonn.Regina Sport Zylinderkopf Graug.­
oder Alu.(Einport Rechlsabg.).Hausposl­
hefte v.56 Nr.2,3,4 /57 Nr.4 /58 Nr.2,4. 
Motorradhefte vor 1954. 
Dieter Tel.:02223/24583 ab 21.00Uhr 

Unser Zeichner ,AffliOC war 

im Hockenheimer Fahrerlager • -36.-' 

koin : 
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